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Ambulanter Pflegedienst
Tagespflege Schäperhaus

am
 M

utterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173, 49448 Lemförde

www.pflegezentrum-lemfoerde.de

Tag der offenen Tür 
im Schäperhaus
am Samstag, 09.11.2024, von 11-14 Uhr
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Anzeige

Mit dem Baufachzentrum Nilsson
energetisch sanieren und doppelt sparen

Investieren und dabei sparen-
eine Aussage die zunächst
kontrovers klingt. Doch Bund,
Länder, Städte und Gemein-
den stellen deutschlandweit
mehr als 6.000 Fördertöpfe in
Höhe von jährlich über 12 Mrd.
Euro bereit, die viele Maßnah-
men zur energetischen Sanie-
rung finanziell unterstützen.
Das Baufachzentrum Nilsson
bietet dazu eine kostenlose
Beratungsleistung an und gibt
Auskunft, welche Sanierungs-
maßnahmen rentabel sein
könnten. Die Experten aus
dem Hause Nilsson unterstüt-
zen dabei mithilfe eines um-
fassenden Netzwerks von Be-
antragung der Fördergelder
bis zur Umsetzung der einzel-
nen Maßnahmen.
Jeder Bauherr/jede Bauherrin
kann über die kostenlose Be-
ratung durch das Baufachzen-
trum Nilsson bis zu 60.000 €
Fördergelder pro Einzelmaß-
nahme beantragen. Für die

Erstberatung sind zunächst nur
wenige Informationen zur Im-
mobilie notwendig „Diese kön-
nen sowohl telefonisch, per
Email, aber natürlich auch gern
bei einem persöhnlichen Bera-
tungstermin angegegeben bzw.
aufgenommen werden,“ so Mi-
chael Kleine-Weischede - Bau-
herrenberater aus dem Hause
Nilsson.
Durch die Eingabe dieser Da-
ten zur bestehenden Immobilie
können erste Energie-Einpar-
potenziale ermittelt werden und
der Bauherr oder die Bauherrin
bekommt Auskunft welche För-
dermöglichkeiten zur Verfü-
gung stehen. Auch eine Aus-
kunft, ab wann sich die geplan-
ten Maßnahmen rentieren,
kann das Baufachzentrum Nils-
son zur besseren Entschei-
dungsfindung ermitteln.
„Nicht nur am Standort in OS-
Lüstringen bieten wir die Bera-
tung zur energetischen Sanie-
rung an. Auch unsere Kollegen

Bild: energetische Sanierung Thermografie.jpgBild: energetische Sanierung Thermografie.jpgBild: energetische Sanierung Thermografie.jpgBild: energetische Sanierung Thermografie.jpgBild: energetische Sanierung Thermografie.jpg

an den Standorten in OS-Haste
und Hilter a.T.W. stehen für Be-
ratungstermine gerne zur Ver-
fügung.“ ergänzt Michael Klei-
ne-Weischede.
Sie als Bauherr oder Bauherrin
können individuell entscheiden,
welche Sanierungsmaßnahmen
sich lohnen und welche Sie
möglicherweise zunächst auf-
schieben möchten. Allerdings

gilt auch hier, wie bei ande-
ren Fördergeldern „wer zuerst
kommt malt zuerst“. Sind die
Fördertöpfe erschöpft, ist eine
Beantragung und somit auch
keine Zuteilung von Geldmit-
teln mehr möglich.
Weitere Informationen zu För-
dermöglichkeiten und den En-
ergiesparrechner finden Sie
unter www.nilsson.de.
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
22. Sonntag nach Trinitatis,
27. Oktober - 9.30 Uhr - Gottes-

dienst in der Kirche in Wehdem
(Pfrin. S. Mettenbrink); 11 Uhr -
Kindergottesdienst in der Johan-

neskapelle in Twiehausen (Kigo-
Team und Pfrin. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst fei-

ern möchte, kann auf dem Youtu-
be-Kanal des Kirchenkreises An-
gebote finden. https://
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Samstag, 26. Oktober -
9 bis 13 Uhr - Gemeinsamer Kon-
firmandenunterricht für alle Stem-
weder Konfirmandinnen und Kon-
firmanden im Gemeindezentrum
Haldem
Dienstag, 29. Oktober - Oppenwe-
he: 15 Uhr - Katechumenentreffen
zur Vorbereitung des Krippenspiels
(Pfrin. S. Mettenbrink); Dielingen/
Haldem: 16 Uhr - Kennenlerntref-
fen der Katechumenen (Dielinger
Gruppe und Haldemer Gruppe) im
Gemeindezentrum Haldem (Pfr. M.
Beening und Pfr. M. Welters); Le-
vern: 16.30 Uhr - Katechumenen-
treffen zur Vorbereitung des Krip-
penspiels (Pfrin. S. Mettenbrink);
Wehdem: 17.30 Uhr - Kennenlernt-
reffen der Katechumenen im Ge-
meindehaus Wehdem (Pfr. M. Bee-
ning)
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
Donnerstag, 31. Oktober -
15.30 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renheim Wellengrund
(Pfrin. S. Mettenbrink)
Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
Montag: 15.30 bis 17 Uhr - Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei Toni
Hüsener Tel. 01706831325; 19.30
bis 21 Uhr - Posaunenchorprobe
im Bürgerhaus in Dielingen; 19.30
bis 21 Uhr - WWJD-Gruppe des
CVJM für Jugendliche ab 17 Jahre
im Gemeindezentrum Haldem (14-
tägig, Ansprechpartner Eduard Ab-
rams 0160/96687806); 20 bis 22
Uhr - Badmintontraining (CVJM) in
der 2-fach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr - Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr - Kinder-
chor im Gemeindezentrum Haldem
(ab 5 Jahren) -Informationen bei
Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr - Jugend-
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kreis im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 13 Jahren) - Ansprech-
partner Jugendreferent der Regi-
on Stemwede Michel Meier
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de;
20 bis 22 Uhr - Badmintontraining
(CVJM) in der 2-fach-Sporthalle in
Dielingen, Ansprechpartner Mar-
tin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr - Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter im Gemein-
dehaus (CVJM) - Informationen bei

Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
Mittwoch: 19.30 Uhr -
Chor Pantarhei
Donnertag: 19.30 Uhr -
Chor Herztöne
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 19 Uhr - Posaunenchor;
20.30 Uhr - Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr - Flöten/Jungblä-
ser; 19 Uhr - Tischharfen II
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr -
Posaunenchor-Probe
Donnerstag: 19 Uhr - Kirchenchor-
probe

Gottesdienst zum Hubertustag
Mitwirkende sind die
Jagdhornbläser
Stemweder Berg und
die Waldhorngruppe
der Musik- und
Kunstschule
Osnabrück
Dielingen. Die St. Marien-Kirche
Dielingen und der Hegering Dielin-
gen laden ein zur Hubertusmes-
se. Vorgesehen ist ein Gottes-
dienst zum Hubertustag am Sonn-
tag, 3. November, in der Dielinger
Kirche. Beginn ist um 17 Uhr.
Durch den Gottesdienst führt Pfar-
rer Michael Beening. Mitwirken-
de sind die Jagdhornbläser Stem-
weder Berg und die Waldhorngrup-
pe der Musik- und Kunstschule
Osnabrück unter der Leitung von
Heiko Maschmann. Wirken am 3. November bei der Hubertusmesse in Dielingen mit: die Jagdhornbläser Stemweder Berg.Wirken am 3. November bei der Hubertusmesse in Dielingen mit: die Jagdhornbläser Stemweder Berg.Wirken am 3. November bei der Hubertusmesse in Dielingen mit: die Jagdhornbläser Stemweder Berg.Wirken am 3. November bei der Hubertusmesse in Dielingen mit: die Jagdhornbläser Stemweder Berg.Wirken am 3. November bei der Hubertusmesse in Dielingen mit: die Jagdhornbläser Stemweder Berg.
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Sichtbar auf dem Weg zur Schule
Gemeinde verteilt wieder Warnwesten

Polarlichter erhellen den Himmel
Naturschauspiel über Stemwede und Lemförde

Der Himmel über LemfördeDer Himmel über LemfördeDer Himmel über LemfördeDer Himmel über LemfördeDer Himmel über Lemförde Auch in Stemwede waren die Polarlichter mit bloßem Auge zu erkennenAuch in Stemwede waren die Polarlichter mit bloßem Auge zu erkennenAuch in Stemwede waren die Polarlichter mit bloßem Auge zu erkennenAuch in Stemwede waren die Polarlichter mit bloßem Auge zu erkennenAuch in Stemwede waren die Polarlichter mit bloßem Auge zu erkennen

STEMWEDE (hm). Ein spekta-
kuläres Himmelsphänomen er-
leuchtete in der zurückliegen-
den Woche den Himmel über
Deutschland und sogar in Stem-
wede und Lemförde waren sie

zu beobachten. Die Polarlichter
boten ein farbenfrohes Schau-
spiel und erhellten den Himmel.
Polarlichter sind ein Ergebnis
des derzeitigen Brodelns auf
der Sonne: Deren Aktivität

schwankt in einem etwa elfjäh-
rigen Zyklus.
Der aktuelle Zyklus hat gerade
sein Maximum - ein solches dau-
ert ein paar Jahre, in denen es
stets relativ viele Sonneneruptio-

nen gibt. Die bunten Himmelslich-
ter entstehen, wenn koronale
Massenauswürfe (CME), also rie-
sige Wolken aus Sonnenplasma,
auf das Magnetfeld der Erde
treffen.

Damit sie in der dunklen Jahres-
zeit immer gut zu erkennen sind,
hat die Gemeinde Stemwede

auch in diesem Schuljahr wieder
all ihre Schulanfängerinnen und
Schulanfänger mit Warnwesten

ausgestattet. Stellvertretend für
die insgesamt 112 Erstklässler-
innen und Erstklässler an den

drei gemeindeeigenen Grund-
schulen hat Jörg Bartel, der all-
gemeine Vertreter des Bürger-
meisters, die Klasse 1A der
Grundschule in Oppenwehe be-
sucht und dort die Westen an
die Kinder verteilt.
„Die Warnwesten sorgen dafür,
dass Ihr im Dunkeln auch gese-
hen werdet, wenn Ihr an der Bus-
haltestelle steht, oder zu Fuß
oder mit dem Rad unterwegs seid
zur Schule“, erklärte Jörg Bar-
tel. Daraufhin berichteten die
Schülerinnen und Schüler, wie
sie morgens zur Schule kom-
men, ob mit dem Bus, zu Fuß
oder mit dem Fahrrad. Anschlie-
ßend wurden die neuen Warn-
westen direkt anprobiert.
Die knallgelben, reflektieren-
den Westen sind auch mit Kapu-
zen ausgestattet, um auch bei
regnerischem Wetter gut aus-
gerüstet zu sein. Zusammen mit
den Klassenlehrerinnen Simone
Dettmar und Hannah Sandeck
ging es dann noch zum gemein-
samen Gruppenfoto auf die
Kletterspinne auf dem Schulhof.

Gruppenfoto im neuen Warnwesten-Dress. Die beiden Klassenlehrerinnen Simone Dettmer (l.), Hannah SandeckGruppenfoto im neuen Warnwesten-Dress. Die beiden Klassenlehrerinnen Simone Dettmer (l.), Hannah SandeckGruppenfoto im neuen Warnwesten-Dress. Die beiden Klassenlehrerinnen Simone Dettmer (l.), Hannah SandeckGruppenfoto im neuen Warnwesten-Dress. Die beiden Klassenlehrerinnen Simone Dettmer (l.), Hannah SandeckGruppenfoto im neuen Warnwesten-Dress. Die beiden Klassenlehrerinnen Simone Dettmer (l.), Hannah Sandeck
und Jörg Bartel von der Gemeinde Stemwede eingerahmt von den Oppenweher Erstklässlerinnen und Erstklässlern.und Jörg Bartel von der Gemeinde Stemwede eingerahmt von den Oppenweher Erstklässlerinnen und Erstklässlern.und Jörg Bartel von der Gemeinde Stemwede eingerahmt von den Oppenweher Erstklässlerinnen und Erstklässlern.und Jörg Bartel von der Gemeinde Stemwede eingerahmt von den Oppenweher Erstklässlerinnen und Erstklässlern.und Jörg Bartel von der Gemeinde Stemwede eingerahmt von den Oppenweher Erstklässlerinnen und Erstklässlern.
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Diese Aktion gilt für 
Montag-Samstag von 6-9 Uhr.
www.hahme-markt.de 

Schön, dass ihr da seid
Gemeinde begrüßt
neue Stemwederinnen und Stemweder

Einladung zur Leserunde
im Dorfgemeinschaftshaus
Niedermehnen
Vorlesen und Zuhören
ist das Thema des Abends

Mit zwei besonderen Aktionen hat
die Gemeinde frisch gebackene
Stemwederinnen und Stemweder
begrüßt. Zum einen hatte die Ver-
waltung alle frisch gebackenen
Eltern in Stemwede zu einem Be-
grüßungsvormittag in die Begeg-
nungsstätte nach Wehdem einge-
laden, zum anderen gab es für
neu zugezogene Stemwederinnen
und Stemweder eine Bustour
durch die Gemeinde.
„Es ist unser großes Anliegen,
dass sich die Bürgerinnen und
Bürger vom ersten Moment an in
unserer wunderbaren Gemeinde
wohlfühlen“, erklärte Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat. „Vor
allem möchten wir von Anfang an
mit unseren neuen Bürgerinnen
und Bürgern ins Gespräch kom-
men. Deshalb haben wir uns auch
für diesen Begrüßungstag mit sei-
nen Aktionen entschieden.“
Rund 50 Elternpaare samt Nach-
wuchs waren in die Wehdemer Be-
gegnungsstätte am Schulzentrum
gekommen und wurden dort von
Bürgermeister Kai Abruszat be-
grüßt. Bei Kaffee und Brötchen
konnten sich die Eltern nicht nur
ein Willkommenspaket der Ver-
waltung für ihre Kinder abholen,
sondern sich auch umfassend zu
verschiedenen Themen informie-
ren. So waren sowohl die Stem-
weder Kindertagesstätten vertre-
ten, als zum Beispiel auch die Frü-
hen Hilfen des Kreises Minden-
Lübbecke oder auch Trageberate-
rin Kristina Gierke. „Diese Neu-
geborenenbegrüßung ist wirklich
eine tolle Gelegenheit für Eltern,

sich über die vielen Angebote in
der Gemeinde zu informieren,
aber vor allem auch, um mit an-
deren jungen Familien in Kontakt
zu kommen“, so Abruszat, der sich
auch über die zweite Begrüßungs-
aktion der Gemeinde freute.
Die Verwaltung hatte alle neu
nach Stemwede gezogenen Bür-
gerinnen und Bürger zu einer mo-
derierten Panoramafahrt durch
die Gemeinde eingeladen. Mit ei-
nem Bus der Firma Sandmöller
aus Twiehausen ging es von der
Mühle in Levern aus einmal quer
durch die Gemeinde. Unterwegs
erhielten die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer zahlreiche Informati-
onen über Stemwede und die 13
Ortsteile.
„Wer neu nach Stemwede zieht,
ist in der Regel erst einmal damit
beschäftigt, in seinem Ort und
seiner Nachbarschaft anzukom-
men“, so der Bürgermeister.
„Auf der Rundfahrt durch die Ge-
meinde konnten wir auf beque-
me Art und Weise zeigen, wie
vielfältig und unterschiedlich
unsere 13 Ortsteile sind und wie
viele Möglichkeiten es in Stem-
wede gibt.“ Zum Abschluss der
Tour gab es an der Leverner
Mühle noch eine Stärkung mit
einem westfälischen Eintopf und
die Mitglieder des Leverner
Mühlenvereins boten Führungen
über das Gelände an.
„Wir haben viele positive Rück-
meldungen erhalten, so dass wir
diese Aktionen mit Sicherheit
auch in Zukunft wieder anbieten
werden“, versprach Kai Abruszat.

Die Leserunde geht weiter am
Donnerstag, 31. Oktober, um 19
Uhr. Bringt dazu eure Lieblings-
lektüre mit.
Wer nur zuhören möchte, kann

das auch gerne. Wir freuen uns
wieder auf einen anregenden ge-
meinsamen Abend.
Das Team LeseRunde mit Angelika,
Luise, Renate
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Autohaus Weitkamp in Stemwede-Levern für
beste Kundenbetreuung in Deutschland ausgezeichnet

För ümmer Disco!
Komödie in drei Akten von Andreas Wening - Plattdeutsche Fassung von Wolfgang Binder

Stemwede-Levern/Berlin - Das
Autohaus Weitkamp in Stemwe-
de-Levern ist als eines der besten
Mercedes-Benz Autohäuser in
Deutschland ausgezeichnet wor-
den. Für seine hervorragende Kun-
denbetreuung und herausragen-
den Leistungen wurde dem Auto-
haus Weitkamp am 30. September
in Berlin durch den Mercedes-Benz
Cars Vertrieb Deutschland (MBD)
der 1. Platz in der Kategorie „Ver-
kauf Gebrauchtfahrzeuge“ verlie-
hen. Die MBD misst die Zufrieden-
heit und Loyalität der Kundinnen
und Kunden jährlich in einer auf-
wändigen bundesweiten Analyse.
„Im digitalen Zeitalter ist es so
wichtig wie nie, für ein spürbar
persönliches und individuelles Be-
treuungserlebnis zu sorgen. Dabei
sind uns die jeweiligen Wünsche
und Bedürfnisse unserer Kundin-
nen und Kunden eine Herzensan-
gelegenheit“, so Geschäftsführer
Jan Christoph Weitkamp. „Durch
die Auszeichnung des MBD fühlen
wir uns sehr geehrt und verstehen
sie als Ansporn, auch künftig unse-
re Kundinnen und Kunden durch
unseren persönlichen Service zu
überzeugen und zu begeistern.
Mein Dank gilt insbesondere un-
serem gesamtem Verkaufsteam in

v. l. n. r. Jörg Heinermann (Leiter Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland), Ulrike Mönnich (Leiterin Verkaufv. l. n. r. Jörg Heinermann (Leiter Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland), Ulrike Mönnich (Leiterin Verkaufv. l. n. r. Jörg Heinermann (Leiter Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland), Ulrike Mönnich (Leiterin Verkaufv. l. n. r. Jörg Heinermann (Leiter Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland), Ulrike Mönnich (Leiterin Verkaufv. l. n. r. Jörg Heinermann (Leiter Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland), Ulrike Mönnich (Leiterin Verkauf
Gebrauchtfahrzeuge und Kundencenter), Jan Christoph Weitkamp (Geschäftsführer Autohaus WeitkampGebrauchtfahrzeuge und Kundencenter), Jan Christoph Weitkamp (Geschäftsführer Autohaus WeitkampGebrauchtfahrzeuge und Kundencenter), Jan Christoph Weitkamp (Geschäftsführer Autohaus WeitkampGebrauchtfahrzeuge und Kundencenter), Jan Christoph Weitkamp (Geschäftsführer Autohaus WeitkampGebrauchtfahrzeuge und Kundencenter), Jan Christoph Weitkamp (Geschäftsführer Autohaus Weitkamp
GmbH & Co. KG), Tilo Bigalke (Leiter Kundendienst Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland). Foto: Mercedes-GmbH & Co. KG), Tilo Bigalke (Leiter Kundendienst Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland). Foto: Mercedes-GmbH & Co. KG), Tilo Bigalke (Leiter Kundendienst Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland). Foto: Mercedes-GmbH & Co. KG), Tilo Bigalke (Leiter Kundendienst Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland). Foto: Mercedes-GmbH & Co. KG), Tilo Bigalke (Leiter Kundendienst Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland). Foto: Mercedes-
Benz Vertrieb DeutschlandBenz Vertrieb DeutschlandBenz Vertrieb DeutschlandBenz Vertrieb DeutschlandBenz Vertrieb Deutschland

Stemwede-Levern für diese über-
ragende Auszeichnung.“
Der MBD misst kontinuierlich die
Betreuungs- und Servicequalität in
den Mercedes-Benz Autohäusern
in Deutschland. Mittels der Studi-

en Customer Loyalty Index (CLI)
sowie 5 Star Rater werden jährlich
die besten Betriebe in Deutsch-
land für herausragenden Leistun-
gen ausgezeichnet. In diesem Jahr
wurden insgesamt 19 Betriebe in

verschiedenen Kategorien geehrt.
Mit dieser Ehrung bringt der MBD
jährlich zum Ausdruck, dass vor-
bildlicher Betreuungsqualität bei
Mercedes-Benz eine außerordent-
liche Relevanz zukommt.

Hinten v.l.: Dirk Priesmeier, Chris-Hinten v.l.: Dirk Priesmeier, Chris-Hinten v.l.: Dirk Priesmeier, Chris-Hinten v.l.: Dirk Priesmeier, Chris-Hinten v.l.: Dirk Priesmeier, Chris-
tian Rosenbohm, Jano Hassebrock,tian Rosenbohm, Jano Hassebrock,tian Rosenbohm, Jano Hassebrock,tian Rosenbohm, Jano Hassebrock,tian Rosenbohm, Jano Hassebrock,
Katja Keller, Iris Staas-Johann,Katja Keller, Iris Staas-Johann,Katja Keller, Iris Staas-Johann,Katja Keller, Iris Staas-Johann,Katja Keller, Iris Staas-Johann,
Kathrin Nagel, Tanja Riesmeier,Kathrin Nagel, Tanja Riesmeier,Kathrin Nagel, Tanja Riesmeier,Kathrin Nagel, Tanja Riesmeier,Kathrin Nagel, Tanja Riesmeier,
Alfred Melcher, Andrea MelcherAlfred Melcher, Andrea MelcherAlfred Melcher, Andrea MelcherAlfred Melcher, Andrea MelcherAlfred Melcher, Andrea Melcher
und Andreas Spreen. Sitzend v. l.:und Andreas Spreen. Sitzend v. l.:und Andreas Spreen. Sitzend v. l.:und Andreas Spreen. Sitzend v. l.:und Andreas Spreen. Sitzend v. l.:
Stephan Köllner, Josse Staas-Jo-Stephan Köllner, Josse Staas-Jo-Stephan Köllner, Josse Staas-Jo-Stephan Köllner, Josse Staas-Jo-Stephan Köllner, Josse Staas-Jo-
hann und Klas Spreenhann und Klas Spreenhann und Klas Spreenhann und Klas Spreenhann und Klas Spreen

Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:
So mancher Ehemann mag ja ein
dunkles Geheimnis in seiner Ver-
gangenheit aufweisen, aber das
von Andreas Fieseberg ist schon
besonders: Disco-Star in den 80ern!
Gemeinsam mit Kumpel Bodo war
er als „Glitterboy“ die Billigant-
wort auf „Modern Talking“ und eine
ehrgeizige Event-Managerin, die
das zerstrittene Duo auf eine Re-
vival-Tournee schicken will.
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Weihnachtsmarkt in Levern
Buntes Programm rund um die Stiftskirche
im historischen Ortskern

Während die beiden Herren bei
ihren jämmerlichen Gesangs-
proben mit vielen Nebenwirkun-
gen zu kämpfen haben, mutiert
eine Ehefrau zur knallharten
Geschäftsfrau und veranlasst,
dass u. a. die Promikochsen-
dung „Schmausen wie die Stars“
in ihrem Haus gefilmt wird. Nicht
nur der arrogante Fernsehprodu-
zent und eine „Klatschspalten-
Nacktschnecke“ wirbeln von nun
an den Haushalt durcheinander,
sondern auch eine durchgeknall-
te Fan-Club-Leiterin, die hyste-
risch gut gelaunt ständig ins
Haus eindringt und selbst vorm
Sammeln von Andreas Unterwä-
sche als Souvenir keinen Halt
macht. Als dann auch noch anrü-
chige Fotos von Tochter Lena im
Internet auftauchen, die sich von
Winsel zu einem Casting hat über-
reden lassen, und der stöckel-
schuhbewaffnete Hossa Rodri-
guez den betagten Glitterboys
eine Choreografie einhauchen soll,
eskaliert die Stimmung. Doch wie
so oft in der Welt des Disco-Fie-

bers, ist manches doch mehr
Schein als Sein und endet mit ei-
nem bösen Erwachen…
Aufführungstermine Meiers DeeleAufführungstermine Meiers DeeleAufführungstermine Meiers DeeleAufführungstermine Meiers DeeleAufführungstermine Meiers Deele
10. November, Sonntag:
10 Uhr Frühstück,
11.30 Aufführung (Premiere)
16. November, Samstag:
18 Uhr Schnitzelbuffet,
19.30 Uhr Aufführung
17. November, Sonntag: 14 Uhr
Kaffeetrinken, 14.30 Uhr Auffüh-
rung ,19.30 Uhr Aufführung
26. November, Dienstag: 19 Uhr
Aufführung
29. November, Freitag: 18 Uhr
Grünkohlbuffet,
19.30 Uhr Aufführung
Wieder dabei:
„Dej lütgen Kloogschieters“
Neu in diesem Jahr:Neu in diesem Jahr:Neu in diesem Jahr:Neu in diesem Jahr:Neu in diesem Jahr:
Platzreservierungen für alleallealleallealle Ter-
mine unter:
Telefon 0157-73570519
(auch WhatsApp) oder per E-Mail
an theater@oppenwehe.de
Bei Bei Bei Bei Bei TTTTTerminen mit Essen bitte un-erminen mit Essen bitte un-erminen mit Essen bitte un-erminen mit Essen bitte un-erminen mit Essen bitte un-
bedingt angeben, ob mit oderbedingt angeben, ob mit oderbedingt angeben, ob mit oderbedingt angeben, ob mit oderbedingt angeben, ob mit oder
ohne Essen!ohne Essen!ohne Essen!ohne Essen!ohne Essen!

Stemwede-Levern. Am zweiten
Adventswochenende wird in Le-
vern wieder Weihnachtsmarkt ge-
feiert. Am Samstag, 7. Dezem-
ber, und am Sonntag, 8. Dezem-
ber, ist es im historischen Orts-

kern rund um die Stiftskirche
wieder so weit.
Die Gäste können sich auf ein
vielfältiges Programm, zahlreiche
Aussteller und ein einzigartiges
Ambiente freuen.

Pickert von
den Landfrauen Wehdem
Am Dienstag, 12. November, wer-
den die Landfrauen Wehdem in
der Schulküche in Wehdem ihren
leckeren Pickert backen. Drei Pi-
ckert kosten 3,50 Euro. Die Be-

stellungen hierfür nimmt Heidrun
Sander, 05773/1212, bis zum 8.
November entgegen.
Dann gibt es auch die Infos zur
Abholung.
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Cafe Kinderwagen
im Life House

TEX solo - Songwriting mit Seele
Sonntag, 3. November, 19 Uhr, Life House
TEX ist eine Lichtgestalt unter den
vielen Singer/Songwritern. Der
charismatische Musiker und Mo-
derator TEX, besser bekannt als
das Herzstück der Kultsendung TV
Noir, unternimmt eine ausgedehn-
te Clubtour durch ganz Deutsch-
land. Er steht für Songwriting mit
Seele. Wenn TEX singt und sich an
Klavier oder Gitarre begleitet,
wenn er mit seiner starken Stim-
me seine Lebenshymnen auf die
Bühne bringt, dann ist das so nach-
fühlbar, mitreißend und weitrei-

Von leisen Tönen bis zu kraftvollen
Balladen bringt Tex das gesamte
Spektrum seiner musikalischen
Palette auf die Bühne. Seine Set-
list ist so vielfältig wie sein Cha-
rakter - mal heiter, mal melancho-
lisch, aber immer authentisch. Ein
Kaleidoskop der Gefühle.
„Seine Stimme ist ausdrucks- und
charakterstark, die Lyrik seiner
Liebeslieder unerwartet heraus-
fordernd, seine Politik- und Ge-
sellschaftskritiken scharf und fein.

Man nimmt ihm die Gefühlstu-
multe, von denen er singt,
jederzeit ab.“ (BNN, Badische
Neueste Nachrichten)
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Für Reservierun-
gen und Informationen steht der
JFK Stemwede unter 05773-
991401 zur Verfügung. Reservie-
rungen sind auf der Homepage
unter www.jfk-stemwede.de oder
auch per E-Mail unter info@jfk-
stemwede.de möglich.

Tex - Songwriting mit SeeleTex - Songwriting mit SeeleTex - Songwriting mit SeeleTex - Songwriting mit SeeleTex - Songwriting mit Seele

Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren.
Auch Schwangere sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig.
Die Treffen finden immer am letz-
ten Mittwoch eines Monats in der
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr im Life
House, Am Schulzentrum 14 in
Stemwede-Wehdem, statt.
Das nächste Treffen ist am Mitt-
woch, 30. Oktober.
Das „Café Kinderwagen“ bietet

die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten auf
die wichtigsten Fragen zu bekom-
men und sich mit anderen Eltern
auszutauschen. Susanne Reinert,
Familienkinderkrankenschwester
der Caritas, steht für fachliche Rat-
schläge rund um Schwangerschaft,
Geburt, Entwicklung und Gesund-
heit von Kindern, Ernährung und
vielem mehr zur Verfügung.
Infos bei Edda Heinrichsmeier-
Roth vom Fachdienst „Frühe Hil-
fen“ des Kreisjugendamtes unter
Tel.: 0571/807-24271.

chend wie der weltbeste Film.
Nach einer Serie intimer Haus-
konzerte und einer Leonard Co-
hen Tribut-Tour präsentiert Tex
sein eigenes, vielschichtiges Pro-
gramm. Die Tour verspricht ein
einmaliges Erlebnis voller lyri-
scher Tiefe, emotionaler Ehrlich-
keit und musikalischer Vielseitig-
keit zu werden. Wer Tex kennt,
weiß, dass hier weit mehr als nur
Musik gemacht wird; es ist ein
Dialog, eine Reise und ein Blick
hinter die Kulissen der Seele.
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Band Of Friends zelebrieren Rory Gallagher

Die Musik von Rory Gallagher ist
zeitlos. Dies konnten die Besu-
cher im Life House bei einem gran-
diosen Konzert der „Band Of Fri-
ends“ im voll besetzten Life House
erleben. Gleich mit dem ersten
Song hatten sie das Publikum auf
ihrer Seite. Und mit jedem weite-
ren Stück stieg die Stimmung. Mit
„Band Of Friends“ standen gleich
zwei Musiker aus der Band von
Rory Gallagher auf der Bühne.
Rory Gallagher gilt als einer der
größten Gitarristen seiner Zeit,
der dem Bluesrock seinen eige-
nen unvergleichlichen Stempel
aufgedrückt hat. Roh, direkt und

Ein begeistertes PublikumEin begeistertes PublikumEin begeistertes PublikumEin begeistertes PublikumEin begeistertes Publikum

Band Of FriendsBand Of FriendsBand Of FriendsBand Of FriendsBand Of Friends

ohne viel Schnick-Schnack wie das
Original standen „Band Of Fri-
ends“ auf der Bühne und fessel-
ten das Publikum von Song zu
Song mehr. In der ersten Hälfte
spielten sie eher Stücke aus ei-
gener Feder, während sie im zwei-
ten Teil mehr die Musik von Rory
Gallagher zelebrierten.
So sollte es ein schweißtreiben-
der Abend für die Band und das
Publikum werden. Das Trio har-
monierte perfekt mit einem druck-
vollen Sound, bei dem man die
positive Energie der Musiker
merkte, die sich von Anfang an
auf das Publikum übertrug. So

wurde im Rhythmus mitgeklatscht
und getanzt und immer wieder
mitgesungen. Mit „Shadow Play“
zum Ende des Konzerts trieben
sie die Stimmung auf einen wei-
teren Höhepunkt und die Band
wurde frenetisch abgefeiert.
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Den Tieren ganz nah
Rappelkiste macht einen Ausflug zum Hof Aping
Tiere spielen im Leben von Kin-
dern eine besondere Rolle und
üben eine hohe Anziehungs-
kraft auf sie aus.
Es ist so schön, zu Fuß Zugang
zu heimischen Tieren zu haben,
berichteten die Erzieherinnen
der Kindertagesstätte Rappel-
kiste in Westrup.
Gemeinsame Ausflüge finden im
Jahresverlauf oft statt und so
machten sich alle Kindergarten-
kinder, bekleidet mit Warnwes-
ten, auf den Weg zum Hof Aping.
Auch die Kleinsten waren im
Bollerwagen mit dabei und
staunten, als sie die zahlrei-
chen Rinder und Kälbchen sa-
hen. Sich zu trauen, die Tiere
zu streicheln, erfordert Mut und
macht sichtlich stolz.
Nach dem Rundgang konnten
die Kinder auf dem Hof noch
mit den Kinderfahrzeugen spie-
len, bevor sie zum Mittagessen
wieder in der Kita sein muss-
ten. Durch das geöffnete Fens-
ter konnten die Kinder schon
riechen, was die Köchin Lecke-
res gemacht hat. Wer auch ein
Teil der kleinen „Rappelkisten-
Familie“ werden soll, kann ab
sofort für den Zeitraum vom 1.
August 2025 bis 31. Juli 2026

auf dem Anmeldeportal „Kivan“
des Kreises Minden Lübbecke
angemeldet werden.
Anmeldeschluss für einen Be-
treuungsplatz in diesem Zeit-
raum ist der 15. November.
Bei Fragen gibt Stefanie Klep-
per unter
rappelk iste-westrup@web.de
oder 05773/8465 Auskunft.
Jeder ist außerdem herzlich will-
kommen, um sich die Kita anzu-
schauen und sich über das Kon-
zept zu informieren.

Theaterstück „No Escape“ - Mobbing hautnah erlebt
Kurz vor den Herbstferien hat-
ten die Achtklässler der Stem-
weder Berg-Schule die Gele-
genheit, das eindrucksvolle
Theaterstück „No Escape“ der
Kulturschule Leipzig zu erleben.
Das Stück, das von der Schul-
sozialarbeiterin Mirja Hodde
organisiert und von der Ge-
meinde Stemwede finanziert
wurde, befasste sich intensiv
mit dem Thema Mobbing.
Mit packender Authentizität
brachte das Schauspielerehe-
paar Daniela und Günther Fre-
se den Schüler*innen die dra-
matischen Folgen von Mobbing
näher. Daniela Frese übernahm
dabei gleich mehrere Rollen -
sie spielte unter anderem Kims
Mutter, den Schulleiter und Ava,
das Mädchen, das Kim unterstütztDie Achtklässler führen mit den Schauspielern eine angeregte Diskussion über das Thema Mobbing.Die Achtklässler führen mit den Schauspielern eine angeregte Diskussion über das Thema Mobbing.Die Achtklässler führen mit den Schauspielern eine angeregte Diskussion über das Thema Mobbing.Die Achtklässler führen mit den Schauspielern eine angeregte Diskussion über das Thema Mobbing.Die Achtklässler führen mit den Schauspielern eine angeregte Diskussion über das Thema Mobbing.
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Wortkunst live erleben – Poetry Slam in Bad Essen!
Nach dem überwältigenden Erfolg 
im vergangenen Jahr holt der Kur- 
und Verkehrsverein Bad Essen am 
Samstag, dem 26. Oktober 2024, 
erneut einen Poetry Slam nach Bad 
Essen. 

Ab 19:00 Uhr erwartet Sie in der 
Oberschule Bad Essen ein Abend 
voller kreativer Texte, eindrucks-
voller Performances und emotio-
naler Höhepunkte.
Beim Poetry Slam treten talentier-
te Poetinnen und Poeten gegenei-
nander an, um ihre selbstverfass-
ten Texte vorzutragen. 
Die Vielfalt der Darbietungen 
reicht von humorvoll bis melan-
cholisch, von poetisch bis politisch. 
Jeder Vortrag ist einzigartig, und 
das Publikum, also Sie, entschei-
det, wer am Ende des Abends als 
Sieger oder Siegerin gekürt wird.
Ein literarischer Wettstreit, der Sie 
begeistern wird!
Erleben Sie einen mitreißenden 
Abend voller Wortkunst und las-
sen Sie sich von den Darbietungen 
auf eine Reise durch vielfältige Ge-
dankenwelten entführen. 

Die abwechslungsreiche Mischung 
aus Melodik, Witz und Tiefgang 
verspricht Unterhaltung auf 
höchstem Niveau.

Tickets & Informationen
Tickets: Erwachsene: 13,- € | Schü-
ler 5,- € (erhältlich in der Tourist-
Info Bad Essen)

Datum:  Samstag, 26.10.2024
 19:00 Uhr
Ort: Oberschule Bad Essen, 
Platanenallee 5-7, Bad Essen
Einlass ab 18:30 Uhr – 
Freie Platzwahl
Veranstalter: 
Kur- und Verkehrsverein Bad Essen
e.V.                 www.badessen.info

und in das er heimlich verliebt
ist. Günther Frese verkörperte
sowohl den gemobbten Jungen
Kim als auch dessen Vater und
einige seiner Mobber. Durch die
vielfältigen Figurenwechsel und
die zunehmende Spannung war
das Publikum tief in die Ge-
schichte hineingezogen. Man
konnte förmlich die Hilflosig-
keit und den Schmerz von Kim
spüren.
Besonders beeindruckend war,
dass das Theaterstück die ver-
schiedenen Perspektiven von
Mobbern, Opfern und Mitläu-
fern neutral zeigte. Es wurden
keine Urteile gefällt - stattdes-
sen wurden die Beweggründe
und Gefühle der einzelnen Be-
teiligten dargestellt.
So wurde beispielsweise die
Aussage „Kim ist doch selbst
schuld, wenn er nur Klamotten
von KIK trägt“ zum Nachden-
ken angeregt.
Nach der Aufführung hatten die
Schüler*innen die Möglichkeit,
mit den Schauspielern über das
Gesehene zu sprechen.
Hierbei wurde vor allem die
Rolle der Mitläufer themati-
siert. „Ohne das Schweigen der

anderen Klassenkameraden
hätten die Mobber niemals die
Macht, so schlimme Dinge zu
tun und andere so sehr zu ver-
letzen“, erklärten die Schau-
spieler.
Diese Aussage hinterließ einen
bleibenden Eindruck, wie Schul-
sozialarbeiterin Frau Hodde be-
tonte: „Viele Schüler*innen
wurden still, und man konnte
spüren, dass einige ihr eigenes
Verhalten überdachten.“
Auch die Reaktionen der
Schüler*innen waren positiv:
„Das Theaterstück hat uns wirk-
lich zum Nachdenken ge-
bracht“, sagten zwei Mädchen
aus der 8a.
Ein Junge aus der Parallelklas-
se fügte hinzu: „Man stellt sich
automatisch die Frage, wie man
selbst in so einer Situation han-
deln würde.“
Das Fazit von Frau Hodde war
eindeutig: „Die Veranstaltung
war ein voller Erfolg.“
Besonders hervorzuheben ist,
dass am Abend noch ein Eltern-
abend im Life House stattfand,
bei dem auch die Eltern über
das Thema Mobbing informiert
wurden.
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Pickertessen mit dem Freundeskreis
der Ehemaligen Haldem/Arrenkamp

Jahreshauptversammlung
und Nikolausmarkt

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 02. November 2024Samstag, 02. November 2024Samstag, 02. November 2024Samstag, 02. November 2024Samstag, 02. November 2024

Am Samstag, 9. November, um 11.30
Uhr trifft sich der Freundeskreis der
Ehemaligen im Gasthof Ferdi Jobusch
zum Pickertessen. Anmeldungen bit-

te bis 5. November bei:
• Elke Papenfuß,

Tel. 05474- 453
• Erika Schumacher,

Tel. 05474- 6598
• Ulrike Wielsch,

Tel. 05474 - 883
W. Strohmeyer

Der Förderkreis Dorfentwick-
lung Oppendorf lädt zu seiner
Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, 31. Oktober, um
19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus ein. Herzlich will-
kommen sind alle Mitglieder
und Interessierte. Die Tages-
ordnung ist auf der Internet-
seite www.oppendorf.de einzu-

sehen. Im Anschluss der Ver-
sammlung findet die Terminab-
sprache der örtlichen Vereine
für 2025 und die Absprache
über die Durchführung des dies-
jährigen Nikolausmarktes statt.
Wir freuen uns über eine rege
Beteiligung.
NikolausmarktNikolausmarktNikolausmarktNikolausmarktNikolausmarkt
Termin: 6. Dezember ab 17 Uhr

mit Nikolaus, Stockbrot, Glüh-
wein, Bratwurst und vielem
mehr
Auf dem Hof Wäring,
Oppendorfer Straße 35

Mit Unterstützung der Oppen-
dorfer Vereine
Förderkreis Dorfentwicklung
Oppendorf e. V.
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Brockumer Markt: Sicher für Besucher?
Veranstalter des Brockumer Großmarktes nehmen Stellung zu Gefährdungspotenzialen

wünschen Euch

EINE BESCHWINGTE

RUNDE AUF DEM 

BROCKUMER

GROSSMARKT

www.thrien-brockum.de

BROCKUM (hm). „Eine aktuell
häufig gestellte Frage an uns als
Veranstalter ist die Sicherheit
unserer Besucher“, sagt Marco
Lampe vom Orga-Team des Mark-
tes und Bürgermeister von Bro-
ckum. „Nach dem Anschlag von
Solingen und durch weitere Er-
eignisse, bei denen Messer zum
Einsatz kamen, haben wir uns als
Veranstalter auch mit dem The-
ma beschäftigt“, betont er.
Das Waffengesetz verbietet im §
42a das Mitführen von Messern
mit einhändig feststellbarer Klin-
ge (Einhandmesser) oder festste-
henden Messern mit einer Klin-
genlänge von über 12 Zentime-
tern. Eine Ausnahme besteht,
wenn für den Transport ein ver-
schlossenes Behältnis genutzt
wird.
„Wir haben unsere langjährigen
Aussteller kontaktiert und um die
Schaffung aller möglichen Sicher-
heitsmaßnahmen gebeten. Die

Die Besucher des Brockumer Großmarktes sollen sich wohlfühlen und feiern.Die Besucher des Brockumer Großmarktes sollen sich wohlfühlen und feiern.Die Besucher des Brockumer Großmarktes sollen sich wohlfühlen und feiern.Die Besucher des Brockumer Großmarktes sollen sich wohlfühlen und feiern.Die Besucher des Brockumer Großmarktes sollen sich wohlfühlen und feiern. Veranstalter des Brockumer Marktes sorgen für die Sicherheit der Besucher.Veranstalter des Brockumer Marktes sorgen für die Sicherheit der Besucher.Veranstalter des Brockumer Marktes sorgen für die Sicherheit der Besucher.Veranstalter des Brockumer Marktes sorgen für die Sicherheit der Besucher.Veranstalter des Brockumer Marktes sorgen für die Sicherheit der Besucher.

Sicherung der Messer am Ver-
kaufsstand, der im Rahmen des
Gesetzes geforderte sichere
Transport durch den Käufer, kein
Verkauf an alkoholisierte Perso-
nen.“ Die Händler auf dem Markt
seien sich ihrer Verantwortung
bewusst und an einem sicheren
Rahmen der Veranstaltung in-
teressiert, nach eigener Aussa-
ge wäre alles andere als die
Einhaltung der geltenden Bestim-
mungen, der Weg in die Ge-
schäftsaufgabe.
Cannabisgesetz:Cannabisgesetz:Cannabisgesetz:Cannabisgesetz:Cannabisgesetz: Seit April 2024
ist es für Volljährige legal, Canna-
bis für den privaten Konsum zu
besitzen. Der Konsum in Sicht-
weite von Schulen oder Jugend-
einrichtungen ist nicht erlaubt,
ebenso darf Cannabis nicht in
Gegenwart von Jugendlichen kon-
sumiert werden. „Wir sind ein fa-
milienfreundlicher Markt und da
sich auf unserem Gelände viele
Kinder und Jugendliche aufhalten,

ist der Konsum gemäß dem ge-
setzlichen Rahmen eingeschränkt.
Der Konsument ist also für sein
Handeln in der Öffentlichkeit ver-
antwortlich“, so Lampe. In der
Vergangenheit sei es bei einem
generellen Verbot des Konsums
auf dem Brockumer Markt nicht
zu besonderen Auffälligkeiten ge-
kommen. „Ich gehe auch in die-
sem Jahr nicht davon aus, aber
natürlich werden unsere Sicher-
heitsdienste, die Polizei, das Ord-
nungsamt und das Jugendamt ein
Auge auf die Einhaltung des gel-
tenden Rechts haben.“

Schutz der Jugend in der Öffent-Schutz der Jugend in der Öffent-Schutz der Jugend in der Öffent-Schutz der Jugend in der Öffent-Schutz der Jugend in der Öffent-
lichklichklichklichklichkeit:eit:eit:eit:eit: „Unsere Ausschankbe-
triebe auf dem Markt, werden von
uns nach Absprache mit dem Ju-
gendamt sensibilisiert, was das
Verbot vom Ausschank an Min-
derjährige betrifft. Das Jugendamt
behält sich eine Überprüfung der
Vorgaben vor.“
Luisa ist hier!Luisa ist hier!Luisa ist hier!Luisa ist hier!Luisa ist hier! „Diese Aktion un-
terstützt der Veranstalter seit meh-
reren Jahren und auch in diesem
Jahr werden wir unsere Festwirte
und Ausschankbetriebe auf diese
Aktion hinweisen und bitten ihr Per-
sonal zu unterweisen“, so Lampe.

Viele Aussteller sind seit Jahren dabei und wissen um das Sicherheitskonzept.Viele Aussteller sind seit Jahren dabei und wissen um das Sicherheitskonzept.Viele Aussteller sind seit Jahren dabei und wissen um das Sicherheitskonzept.Viele Aussteller sind seit Jahren dabei und wissen um das Sicherheitskonzept.Viele Aussteller sind seit Jahren dabei und wissen um das Sicherheitskonzept.
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Brockum bereitet sich auf den Großmarkt vor
Die Gemeinde Brockum feiert vom 26. bis 29. Oktober
den mindestens 464. Brockumer Großmarkt / 200.000 Besucher erwartet
BROCKUM. Die Tage werden kür-
zer, die Nächte länger, die Blät-
ter an den Bäumen färben sich
herbstlich und es wird langsam
die Heizsaison eingeläutet.
Alle genannten Punkte sind Zei-
chen, dass für eine etwas über
1000 Einwohner zählende, am

Fuße des Stemweder Berges und
an der Landesgrenze zwischen
Niedersachsen und Nordrhein-
westfalen liegende Gemeinde
das Großereignis des Jahres vor
der Tür steht. Die Gemeinde
Brockum wird dann zum Schau-
platz für eines der bedeutends-

ten Volksfeste der Region.
Die „fünfte Brockumer Jahres-
zeit“ wird am Samstag, den 26.
Oktober, um 10:30 Uhr im Bei-
sein vieler Ehrengäste im Fest-
zelt eröffnet und läuft bis zum
Abschluss am Dienstag, den 29.
Oktober, mit dem finalen Vieh-
markt.
Auch bei der diesjährigen Aufla-
ge des Brockumer Großmarktes
bauen annähernd 350 Schau-
steller ihre Fahrgeschäfte und
Verkaufsstände auf dem Kram-
und Vergnügungsmarkt auf. In
der Gewerbeschau geben mehr
als 70 Handwerksfirmen und
Dienstleister Region mit Inno-
vativem und Bewährtem einen
Einblick in ihre Leistungsstärke,
in der Landmaschinenausstel-
lung präsentieren über 60 Aus-
steller „alles für die Land- und
Forstwirtschaft“, außerdem lockt
die in diesem Jahr erweiterte
Tierschau besonders Besucher
aus dem landwirtschaftlichen
Bereich an, und im Genussfest-
zelt bewerben regionale und
überregionale Anbieter ihre viel-
fältigen Angebote und es gibt
weiterhin etliche Aussteller für
reizvolle Urlaubsziele.
Die annährend 500 Aus- und
Schausteller bieten während des
Großmarktes auf einem mehr als
70.000 Quadratmeter großen
Gelände „im Herzen“ der klei-
nen Gemeinde mit einer Mixtur
aus Krammarkt und Vergnügen,
Gewerbe und Maschinen für die
Land- und Forstwirtschaft sowie
vielen weiteren Attraktionen und
einem ausgewogenen Musikpro-
gramm in zwei Zelten auf dem
Marktgelände sowie einem Saal-
betrieb am Rande des Platzes
große Vielfalt und noch mehr Ab-
wechslung.
Den Besuchern wird in diesem
Jahr über alle vier Tage eine er-
weiterte Tierschau geboten. Die-
ser an Beleibtheit bei den Besu-
chern steigende Bereich ist 2015
erstmals Bestandteil des Bro-
ckumer Großmarktes gewesen
und war von den Verantwortli-
chen als Reaktion auf die sich
verändernden Bedingungen auf
traditionellen Viehmärkten ge-

plant. Das Konzept ist in der
nachträglichen Beurteilung voll
aufgegangen. Der Handel von
Rindern und Pferden findet heu-
te nicht mehr auf traditionellen
Viehmärkten statt, sondern die
Händler haben durch die sich
stark veränderte Nachfrage ihre
Angebote angepasst.
Die Tierschau dient der Kontakt-
knüpfung und der Informations-
vermittlung, das Format bedient
die aktive Landwirtschaft und
gibt dem Endverbraucher einen
guten Einblick in die tierhalten-
de Landwirtschaft.
Der abschließende Höhepunkt
der vier Volksfesttage ist der
Viehmarkt Dienstag: Schon in
aller Herrgottsfrühe startet am
Dienstag, 29. Oktober, ein nach
wie vor lebendiger Viehmarkt -
dieser wesentliche Bestandteil
des Marktes hat Kultstatus.
„Auf dem Viehmarkt werden
nach wie vor Geschäfte besie-
gelt“, freut sich Bürgermeister
Lampe auf den Finaltag.
Im Bereich der Kleintiere kommt
es zu der Situation, dass sich
auf dem Marktplatz Angebot und
Nachfrage treffen. Es kommen
am Dienstag Enten, Gänse, Pu-
ten, Hühner, Kaninchen und Zier-
geflügel der unterschiedlichsten
Rassen und Farbschläge.
Bürgermeister Marco Lampe und
sein zehnköpfiges Ratsteam sie-
deln die Besucher-Erwartungen
wieder im realistischen Bereich
an: „200.000 werden es wohl
werden!“
Geöffnet sind Gewerbeschau,
Landmaschinenausstellung, Tier-
schau und Tourismusmesse von
Samstag bis Montag jeweils von
10 bis 20, am finalen Viehmarkt-
Dienstag von 8 bis 20 Uhr. Beim
traditionellen „Familientag“ am
Montag können die Besucher
zum Nulltarif durch die Gewer-
bezelte und die Landmaschinen-
schau bummeln.
Zudem bieten an dem Tag zahl-
reiche Beschicker Sonderaktio-
nen für Kinder zu günstigen Prei-
sen an.
Weitere Informationen gibt es
online unter
www.brockumer-grossmarkt.de
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Sichern Sie sich bei den Hyundai SUV-Wochen Top-Modelle zu Top-Konditionen.
Kommen Sie vorbei und lernen Sie unsere vielseitigen SUVs hautnah kennen.
Erleben Sie modernes Design, innovative  Technologien und Antriebe, die zu Ihrem
Lifestyle passen. Entdecken Sie auch unsere  große Auswahl an weiteren auf -
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Indian Summer im eigenen Garten
Leuchtende Farben und malerische
Atmosphäre - die Natur verzaubert
beim Indian Summer jedes Jahr aufs
Neue mit ihrer ganz besonderen
Farbenpracht. Mit den richtigen
Bäumen und Sträuchern lässt sich
die zauberhafte Stimmung des In-
dian Summers auch in den eigenen
Garten zaubern. Hier sind einige
Bäume und Gehölze, die dafür
besonders gut geeignet sind.
Der Amerikanische Amberbaum
beispielsweise leuchtet im Herbst
in den schönsten Rot-, Orange-
und Gelbtönen und verleiht damit
jedem Garten eine prächtige At-
mosphäre. Er bevorzugt sonnige
bis halbschattige Standorte und
gedeiht am besten in gut durch-
lässigen, leicht sauren Böden. Mit
seiner charakteristischen Kork-
leistenrinde und den auffälligen,
sternförmigen Blättern ist der
Amberbaum das ganze Jahr über
ein Blickfang.
Gut geeignet auch für kleinereGut geeignet auch für kleinereGut geeignet auch für kleinereGut geeignet auch für kleinereGut geeignet auch für kleinere
GärtenGärtenGärtenGärtenGärten
Bäume, die aufgrund ihrer Größe
auch für kleinere Gärten geeig-
net sind, um den Indian Summer

zu erleben, sind der persische Ei-
senholzbaum, der Rot-Ahorn und
der Japanische Ahorn. Der Eisen-
holzbaum ist dabei relativ pflege-
leicht und kommt mit den meis-
ten Bodenarten gut zurecht. Auch

der Rot-Ahorn ist anpassungsfä-
hig und gedeiht in verschiedenen
Bodenarten, bevorzugt aber leicht
saure Böden und einen sonnigen
bis halbschattigen Standort. Der
Japanische Ahorn ist bekannt für
seine filigranen Blätter und die
atemberaubende Herbstfärbung,
die von leuchtendem Rot bis hin
zu intensivem Orange reicht. Die-
ser Baum bevorzugt leicht saure,
gut durchlässige Böden und ei-
nen Standort, der vor intensiver
Mittagssonne geschützt ist, da
seine zarten Blätter sonst leicht
verbrennen können.
BeeindruckBeeindruckBeeindruckBeeindruckBeeindruckende Fende Fende Fende Fende Farben und herrarben und herrarben und herrarben und herrarben und herr-----
liche Blütenliche Blütenliche Blütenliche Blütenliche Blüten
Der Tulpenbaum beeindruckt nicht
nur durch seine außergewöhnli-
chen, tulpenförmigen Blüten im
Frühjahr, sondern auch durch sei-
ne leuchtende Herbstfärbung. Sei-

ne Blätter verfärben sich im Herbst
in ein strahlendes Goldgelb, was
ihn zu einem wahren Hingucker
macht. Dieser Baum bevorzugt
tiefgründige, nährstoffreiche Bö-
den und einen sonnigen Standort.
Aufgrund seiner imposanten Grö-
ße eignet sich der Tulpenbaum
besonders für größere Gärten.
Das gleiche gilt auch für den
Schwarzen Tupelobaum, der
ebenfalls mit seiner spektakulä-
ren Farbpalette von Gelb über
Orange bis hin zu Purpur und Rot
besticht. Mit seiner schlanken
Wuchsform und den leuchtenden
Herbstfarben ist der Schwarze Tu-
pelobaum eine hervorragende
Wahl für jeden Garten.
Über Auswahl, Standort und die
richtige Pflege informieren die
Baumschulen vor Ort
(www.gruen-ist-leben.de) (akz-o)

Der Amerikanische Amberbaum leuchtet im Herbst in den schönsten Rot-, Orange- und Gelbtönen und verleihtDer Amerikanische Amberbaum leuchtet im Herbst in den schönsten Rot-, Orange- und Gelbtönen und verleihtDer Amerikanische Amberbaum leuchtet im Herbst in den schönsten Rot-, Orange- und Gelbtönen und verleihtDer Amerikanische Amberbaum leuchtet im Herbst in den schönsten Rot-, Orange- und Gelbtönen und verleihtDer Amerikanische Amberbaum leuchtet im Herbst in den schönsten Rot-, Orange- und Gelbtönen und verleiht
damit jedem Garten eine prächtige Indian Summer Atmosphäre. Foto: AbstractAI/adobe.stock.com/akz-odamit jedem Garten eine prächtige Indian Summer Atmosphäre. Foto: AbstractAI/adobe.stock.com/akz-odamit jedem Garten eine prächtige Indian Summer Atmosphäre. Foto: AbstractAI/adobe.stock.com/akz-odamit jedem Garten eine prächtige Indian Summer Atmosphäre. Foto: AbstractAI/adobe.stock.com/akz-odamit jedem Garten eine prächtige Indian Summer Atmosphäre. Foto: AbstractAI/adobe.stock.com/akz-o

Die Blätter des Tulpenbaums verfärben sich im Herbst in ein strahlendesDie Blätter des Tulpenbaums verfärben sich im Herbst in ein strahlendesDie Blätter des Tulpenbaums verfärben sich im Herbst in ein strahlendesDie Blätter des Tulpenbaums verfärben sich im Herbst in ein strahlendesDie Blätter des Tulpenbaums verfärben sich im Herbst in ein strahlendes
Goldgelb, was ihn zu einem wahren Hingucker in jedem Garten macht.Goldgelb, was ihn zu einem wahren Hingucker in jedem Garten macht.Goldgelb, was ihn zu einem wahren Hingucker in jedem Garten macht.Goldgelb, was ihn zu einem wahren Hingucker in jedem Garten macht.Goldgelb, was ihn zu einem wahren Hingucker in jedem Garten macht.
Foto: rsooll/stock.adobe.com/akz-oFoto: rsooll/stock.adobe.com/akz-oFoto: rsooll/stock.adobe.com/akz-oFoto: rsooll/stock.adobe.com/akz-oFoto: rsooll/stock.adobe.com/akz-o
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

Reiche Ernte
Obstbäume mit richtigem Rückschnitt aufs kommende Gartenjahr vorbereiten
Die letzten Äpfel und Pflaumen sind
gerade geerntet - da denken er-
fahrene Gartenbesitzer bereits an
die kommende Saison. Denn mit
dem Herbst beginnt der ideale Zeit-
raum für den fachgerechten Rück-
schnitt der Obstbäume. So schaf-
fen Gartenbesitzer die Grundlage
für gutes Wachstum und üppige
Ernten im nächsten Jahr.
Auf das Auf das Auf das Auf das Auf das TTTTTiming kiming kiming kiming kiming kommt es anommt es anommt es anommt es anommt es an
Voraussetzung für den Rückschnitt
ist, dass kein Frost herrscht. „Ein
guter Zeitpunkt ist der November.
Bei entsprechender Witterung
können die Äste von Obstbäumen
noch bis in den Februar hinein ge-
schnitten werden. Ab März bis
Ende September verbietet dage-
gen das Bundesnaturschutzgesetz
umfassende Rückschnitte zum
Schutz brütender Vögel“, erläutert
Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner.
Arbeiten mit sicherem Stand aufArbeiten mit sicherem Stand aufArbeiten mit sicherem Stand aufArbeiten mit sicherem Stand aufArbeiten mit sicherem Stand auf
dem Bodendem Bodendem Bodendem Bodendem Boden
Für schnelles und sicheres Arbei-
ten kommt es auf die Wahl der
geeigneten Werkzeuge an: Dün-
nere Äste lassen sich mühelos mit
einer Garten- oder Astschere zu-
rückschneiden. Für stärkeres Ge-
äst und vor allem für Schnitte in
der Baumkrone empfiehlt sich ein
Hoch-Entaster. Mit sicherem Stand
auf dem Boden lassen sich mit ei-
ner solchen ‚Motorsäge am Stiel‘
Äste bis zu einer Höhe von vier
Metern kappen. Leise und emissi-
onsfreie Akku-Geräte wie etwa das
Stihl Modell HTA 50 schonen dabei
die Nerven der Nachbarn und die
Umwelt gleichermaßen.

Kräftig kürzen lautet die DeviseKräftig kürzen lautet die DeviseKräftig kürzen lautet die DeviseKräftig kürzen lautet die DeviseKräftig kürzen lautet die Devise
Zurückhaltung ist beim Obstbaum-
Schnitt fehl am Platz. Nach dem
Motto ‚viel hilft viel‘ empfiehlt der
Fachmann von Stihl ein beherztes
Vorgehen: „Ein kräftiger Rückschnitt
regt Obstbäume an, in der neuen
Wachstumsperiode wieder kräftig
auszutreiben. Bei jungen Bäumen
dürfen Äste sogar um bis zu zwei
Drittel gekürzt werden“, erklärt Jens
Gärtner. Nur bei älteren Bäumen ist
etwas mehr Zurückhaltung ange-
bracht. Da diese bei einem starken
Rückschnitt zu sogenannten Was-
serschossern neigen, die weder Blü-
ten noch Früchte tragen, kommt es
hier vor allem darauf an, die Krone
auszulichten, damit ausreichend
Licht und Luft die tragenden Äste
erreichen. Noch ein Tipp zum Schnitt-
gut: Dünne Zweige eigenen sich ge-
häckselt ideal als Kompostgut oder
für die Beetabdeckung, dickere Äste
können als Brennmaterial genutzt
werden. Und über eine Totholz-Ecke
im Garten freuen sich Igel, Eidech-
sen & Co., die ein Winterquartier
suchen. (akz-o)

Damit Obstbäume im Frühjahr kräftig austreiben, empfiehlt sich ein beherzter Rückschnitt in der kühlenDamit Obstbäume im Frühjahr kräftig austreiben, empfiehlt sich ein beherzter Rückschnitt in der kühlenDamit Obstbäume im Frühjahr kräftig austreiben, empfiehlt sich ein beherzter Rückschnitt in der kühlenDamit Obstbäume im Frühjahr kräftig austreiben, empfiehlt sich ein beherzter Rückschnitt in der kühlenDamit Obstbäume im Frühjahr kräftig austreiben, empfiehlt sich ein beherzter Rückschnitt in der kühlen
Jahreszeit. Foto: STIHL/akz-oJahreszeit. Foto: STIHL/akz-oJahreszeit. Foto: STIHL/akz-oJahreszeit. Foto: STIHL/akz-oJahreszeit. Foto: STIHL/akz-o

Junge Bäumen und dünnere Äste lassen sich mit einer Garten- oderJunge Bäumen und dünnere Äste lassen sich mit einer Garten- oderJunge Bäumen und dünnere Äste lassen sich mit einer Garten- oderJunge Bäumen und dünnere Äste lassen sich mit einer Garten- oderJunge Bäumen und dünnere Äste lassen sich mit einer Garten- oder
Astschere zurückschneiden. Foto: STIHL/akz-oAstschere zurückschneiden. Foto: STIHL/akz-oAstschere zurückschneiden. Foto: STIHL/akz-oAstschere zurückschneiden. Foto: STIHL/akz-oAstschere zurückschneiden. Foto: STIHL/akz-o

Viel hilft viel: Äste junger Obst-Viel hilft viel: Äste junger Obst-Viel hilft viel: Äste junger Obst-Viel hilft viel: Äste junger Obst-Viel hilft viel: Äste junger Obst-
bäume dürfen um bis zu zwei Drit-bäume dürfen um bis zu zwei Drit-bäume dürfen um bis zu zwei Drit-bäume dürfen um bis zu zwei Drit-bäume dürfen um bis zu zwei Drit-
tel gekürzt werden. Umso bessertel gekürzt werden. Umso bessertel gekürzt werden. Umso bessertel gekürzt werden. Umso bessertel gekürzt werden. Umso besser
können sie im nächsten Frühjahrkönnen sie im nächsten Frühjahrkönnen sie im nächsten Frühjahrkönnen sie im nächsten Frühjahrkönnen sie im nächsten Frühjahr
wieder austreiben.wieder austreiben.wieder austreiben.wieder austreiben.wieder austreiben.
Foto: STIHL/akz-oFoto: STIHL/akz-oFoto: STIHL/akz-oFoto: STIHL/akz-oFoto: STIHL/akz-o
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Kreismeisterschaften in den Disziplinen Sportpistole 9mm
Luger, Sportpistole 45ACP und Sportrevolver 357 mag
Lübbecker Land

Die besten Schützen
Lübbecker Land

Am 12. und 13. Oktober wurde
auf dem Schießstand vom Schüt-
zenverein Wehe die Kreismeister-
schaften in den Disziplinen Sport-
pistole 9mm Luger, Sportpistole
45ACP und Sportrevolver 357 mag
ausgetragen.
Die Standaufsicht hatten Bernd
Detering, Dietmar Schapka und
Thomas Steinkämper. Für die Aus-
wertung war Ralf Sommerverant-
wortlich.
Kreismeister bei den Herren I in
der Disziplin Sportpistole 9mm
Luger ist Mirco Schrauwen vom
Schützenverein Wehe mit 346 Rin-
gen. Vizemeister ist Uwe Arning
vom Stemweder Schützenverein
Westrup mit 311 Ringen und auf
Platz drei ist Friedrich Olenberg
vom Schützenverein Frotheim mit
308 Ringen.
In der Disziplin Sportpistole 45
ACP ist der beste Schütze bei den
Herren I Albert Melzer von den
Sportschützen Oberbauerschaft
mit 3665 Ringen, gefolgt von
Friedrich Olenberg vom Schützen-
verein Frotheim mit 344 Ringen
und Klaus Tegeler von den Sport-

schützen Oberbauerschaft mit 295
Ringen.
Kreismeister mit der besten
Mannschaft Herren I in der Diszi-
plin Sportrevolver 357 mag ist der
Schützenverein Frotheim mit 989
Ringen.
Als Schützen schossen Jens
Brandhorst 356 Ringe, Friedrich
Olenberg 340 Ringe und Cord von
der Ahe 293 Ringe.
Vizemeister ist der Schützenver-
ein Levern mit 929 Ringen. Hier
sind die Schützen Harald Angelb-
eck mit 299 Ringen, Jürgen Gläs-
cher mit 321 Ringen und Henning
Müller mit 309 Ringen.
Platz drei geht an den Stemweder
Schützenverein Westrup mit 928
Ringen und den Schützen Uwe Ar-
ning mit 322 Ringen, Hans-Wer-
ner Döhn mit 309 Ringen und Karl
Schulze mit 297 Ringen.
In der Einzelwertung bei den Her-
ren I ist der bester Schützen Hen-
nig Müller mit 309 Ringen gefolgt
von Harald Angelbeck mit 299 Rin-
gen. Beide Schützen sind für den
Schützenverein Levern angetre-
ten. Auf Platz drei ist Mirco

Schrauwen vom Schützenverein
Wehe mit 293 Ringen.
In der Disziplin Sportrevolver 357
mag Herren III ist der bester Schüt-
ze Jens Brandhorst mit 356 Rin-
gen und Friedrich Olenberg mit
340 Ringen auf Platz zwei. Beide
sind für den Schützenverein Fro-
theim angetreten. Auf Platz drei
ist Uwe Arning vom Stemweder

Am 12. und 13. Oktober wurden
im Schießsportzentrum Oppenwe-
he die Kreismeisterschaften in der
Disziplin Kleinkaliber Gewehr
3x20 ausgetragen.
Die Standaufsicht und die Auswer-
tung wurden vorgenommen vom

Kreisportleiter Günter Sprado und
seinem Stellvertreter Ralf Eiken-
horst.
Bei den Junioren I, männlich ist
der beste Schütze Marek Hecke-
meier vom Schützenverein Haldem
mit 477 Ringen.

Der beste Schütze bei den Junio-
ren II, männlich ist Nico Kirchhoff
vom Schützenverein Haldem mit
458 Ringen, gefolgt von Tom
Knost vom Schützenverein Wehe
mit 372 Ringen.
Bei den Herren I gewinnt Fabian

Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecke

Gebhard vom Schützenverein Stel-
le mit 551 Ringen vor Dannis Reh-
ling vom Schützenverein Tonnen-
heide mit 510 Ringen. Auf Platz
drei ist Stefan Wiegmann vom
Schützenverein Wehe mit 499 Rin-
gen. Die beste Schützin bei den
Damen III ist Manuela Rykowski
vom Stemweder Schützenverein
Westrup mit 458 Ringen.
Bei den Herren III gewinnt Gerrit
Wandt mit 507 Ringen vor Mar-
kus Meier mit 491 Ringen. Bei
sind für den Stemweder Schüt-
zenverein Westrup angetreten.
Der beste Schütze bei den Herrn
IV ist JürgenSchweppe mit 524
Ringen, vor Manfred Zimmer
mit ebenfalls 524 Ringen ge-
folgt von Hans Pagalys mit 512
Ringen. Alle drei Schützen haben
für den Schützenverein Gehlen-
beck geschossen.

Schützenverein Westrup mit 322
Ringen. Bei den Herren IV ist der
beste Schützen Ulrich Heuer vom
Schützenverein Wehe mit 325 Rin-
gen. Platz zwei geht an Jürger
Gläscher vom Schützenverein Le-
vern mit 321 Ringen und der drit-
te Platz wird belegt von Hans-
Werner Döhn vom Stemweder
Schützenverein Westrup.

Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeFoto: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecke
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Allgemeiner Schützenverein
Hollwede 1921 e. V.
Kreisschützenball am 26. Oktober

Leon Arning ist Kreisjungschützenkönig
750 Schützen feierten in Meier’s Deele neue Majestäten

Die Hollweder Schützen beglei-
ten am 26. Oktober ihren König
zum Kreiskönigsball.

Treffpunkt ist um 19.45 Uhr am
Tisch im Saal von Meier’s Deele
in Oppenwehe.

Karl-Heinz Bollmeier überreichte Jungköniginnenpokalgewinnerin MaraKarl-Heinz Bollmeier überreichte Jungköniginnenpokalgewinnerin MaraKarl-Heinz Bollmeier überreichte Jungköniginnenpokalgewinnerin MaraKarl-Heinz Bollmeier überreichte Jungköniginnenpokalgewinnerin MaraKarl-Heinz Bollmeier überreichte Jungköniginnenpokalgewinnerin Mara
Wendt einen Blumenstrauß.Wendt einen Blumenstrauß.Wendt einen Blumenstrauß.Wendt einen Blumenstrauß.Wendt einen Blumenstrauß.

Der neue Kreisjungkönig Leon Arning mit seiner Königin Lina MeierDer neue Kreisjungkönig Leon Arning mit seiner Königin Lina MeierDer neue Kreisjungkönig Leon Arning mit seiner Königin Lina MeierDer neue Kreisjungkönig Leon Arning mit seiner Königin Lina MeierDer neue Kreisjungkönig Leon Arning mit seiner Königin Lina Meier

Strahlende Gesichter nach der Proklamation: (v.l.) Karl-Heinz Bollmeier, Theresa Möller, Niklas WinkelmannStrahlende Gesichter nach der Proklamation: (v.l.) Karl-Heinz Bollmeier, Theresa Möller, Niklas WinkelmannStrahlende Gesichter nach der Proklamation: (v.l.) Karl-Heinz Bollmeier, Theresa Möller, Niklas WinkelmannStrahlende Gesichter nach der Proklamation: (v.l.) Karl-Heinz Bollmeier, Theresa Möller, Niklas WinkelmannStrahlende Gesichter nach der Proklamation: (v.l.) Karl-Heinz Bollmeier, Theresa Möller, Niklas Winkelmann
(Platz 3), Lina Meier, Leon Arning (Kreisjungschützenpaar), Janina Hassebrock, Matthias Peltzer (Platz 2) und(Platz 3), Lina Meier, Leon Arning (Kreisjungschützenpaar), Janina Hassebrock, Matthias Peltzer (Platz 2) und(Platz 3), Lina Meier, Leon Arning (Kreisjungschützenpaar), Janina Hassebrock, Matthias Peltzer (Platz 2) und(Platz 3), Lina Meier, Leon Arning (Kreisjungschützenpaar), Janina Hassebrock, Matthias Peltzer (Platz 2) und(Platz 3), Lina Meier, Leon Arning (Kreisjungschützenpaar), Janina Hassebrock, Matthias Peltzer (Platz 2) und
Günter Sprado. Dahinter StandarGünter Sprado. Dahinter StandarGünter Sprado. Dahinter StandarGünter Sprado. Dahinter StandarGünter Sprado. Dahinter Standar

OPPENWEHE (hm). Die beiden Kern-
kompetenzen von Schützenvereine
sind wohl, salopp gesagt, Schießen
und Feiern. Jetzt stand das Feiern im
Vordergrund, als sich die Vereine
aus dem Schützenkreis Lübbecke im
Gasthaus Meier’s Deele in Oppen-
wehe getroffen haben. Der Jungs-
chützenball war auch diesmal mit
insgesamt 750 Teilnehmern aus 23
Vereinen gut besucht.
Geschossen wurde bereits am 1.
September, aber am Sonnabend
wurde das gut gehütete Geheimnis
gelüftet und der Kreisjungschützen-
könig proklamiert.
Der Präsident des Schützenkreises
Lübbecke Karl-Heinz Bollmeier
brachte Licht ins Dunkel und prokla-
mierte Leon Arning zum Kreisjungs-
chützenkönig 2024. Er hatte beim
Kreiskönigsschießen in Nettelstedt
dreimal ins Schwarze getroffen.
Nicht nur ihm stand die Freude ins
Gesicht geschrieben. Mit dem 23-
jährigen Elektriker jubelten auch

verein reichte es für den zweiten
Platz, und Niklas Winkelmann mit
Königin Theresa Möller vom Schüt-
zenverein Levern nahm mit dem drit-
ten Platz vorlieb. Alle drei Schützen
auf der Siegertreppe haben in der
Wertung 30 Ringe geschossen, so-
dass auch die beiden Probeschüsse
mit in die Wertung einflossen. Den
vierten Platz sicherte sich Tom Na-
gel (SV Oppenwehe) und auf dem
fünften Platz landete Shorona Pe-
tring (SV Stelle-Stellerloh).
In seiner bekannten humorvollen und
charmanten Art erzählte Bollmeier
zunächst einige persönliche Dinge
aus dem Leben der neu zu prokla-
mierenden Kreisschützenmajestät
sowie ihrer beiden Stellvertreter und
sorgte damit für einige Spekulatio-
nen in den Reihen der Anhänger der
jeweiligen Majestäten.
„Man sagt der Majestät hier einen
großen Erfahrungsaustausch nach,
was sie aber nicht daran hindert, es
meistens besser zu wissen. Apropos
besser wissen: Man kennt die Ma-
jestät scherzhaft auch unter ‚Schlau-
schnack‘“, so Bollmeier, bevor er Leon

Arning zum Kreisjungkönig ausrief.
Zu Beginn der Veranstaltung gingen
Grüße und Dank vom Präsidenten
an den amtierenden Kreisjungkönig
Christian Schnier vom Schützenver-
ein Wehdem. Er war es auch, der die
amtierenden 23 Königspaare beim
Einmarsch zur anschließenden Pro-
klamation anführte.
Karl-Heinz Bollmeier bedankte sich
bei dem Kreissportleiter Günter Spra-
do, dem stellvertretenden Kreis-
sportleiter Ralf Eikenhorst sowie der
neutralen Aufsicht Anita Kästner für
die Auswertung des Kreiskönigschie-
ßen. Einen besonderen Gruß richte-
te Bollmeier an Michael Pfitzner vom
Schützenverein Stadt Espelkamp, der
am Sonnabend beim Landeskönigs-
schießen in Kirspe mit dem 239.
Schuss den Adler von der Stange
holte. Insgesamt waren 101 Schüt-
zen zu dem Wettbewerb angetre-
ten, davon elf aus dem Schützen-
kreis Lübbecke. Und was ist mit dem
neuen Kreisschützenkönig? Das Ge-
heimnis wird in zwei Wochen gelüf-
tet. Der wird am 26. Oktober im Saal
von Meiers Deele proklamiert.

seine Königin Lina Meier sowie die
Abordnung der Grünröcke aus
Westrup. Bei Matthias Peltzer mit
Königin Janina Hassebrock an sei-
ner Seite vom Wehdemer Schützen-
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Flammkuchen-Essen und Vortrag von Sonja Döhnert
SoVD Wehdem versammelt sich im Kulturtreff "Q"

Ponymarkt in Hunteburg: Ein Dorf im Ausnahmezustand
Buntes Treiben vor herbstlicher Kulisse mit tausenden Besuchern

Am Mittwoch, 6. November, lädt
der SoVD-Ortsverband Stem-
wede-Wehdem zur nächsten
Veranstaltung ein.
Wir treffen uns um 17 Uhr im
„Q“ am Life House zum Flamm-

kuchen-Essen. Dort begrüßen
wir Sonja Döhnert vom Physio-
team Döhnert. Sie gibt uns Tipps
zum Thema „Jung bleiben beim
älter werden - Bewegung hält
fit und gesund“.

Wir freuen uns auf eine schöne,
bei dem Thema bestimmt fröhli-
che Veranstaltung.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag,

31. Oktober, erforderlich, wie
immer bei den jeweiligen Be-
treuerinnen oder Anette Kröger,
0151-65130926.
Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand

HUNTEBURG (hm). Wenn in Hun-
teburg Kinderlachen vom Karus-
sell schallt, viele Leckereien den
Gaumen erfreuen und Besucher
aus nah und fern ihre Einkaufs-
körbe füllen, dann bedeutet
das: Es ist wieder Norddeut-
scher Ponymarkt. Und er ist
beliebt wie eh und je. Da ließen
sich auch die Bürger aus dem
benachbarten nordrhein-westfä-
lischen Stemwede nicht zweimal
bitten, das bunte Markttreiben in
Augenschein zu nehmen.
Mehr als 150 regionale Aussteller
präsentierten auf der 56. Auflage
der Großveranstaltung ihr breit
gefächertes Angebot. Von Trakto-
ren und neuen Modetrends bis
hin zu moderner Haustechnik und
Gartengeräten sowie Automobi-
len und Landmaschinentechnik
reichte die Produktpalette.
Sorgte bereits der Samstag mit
dem traditionellen Viehmarkt für
reichlich Publikumsverkehr, wur-

Zahlreiche Menschen genossen das bunte Treiben auf dem PonymarktZahlreiche Menschen genossen das bunte Treiben auf dem PonymarktZahlreiche Menschen genossen das bunte Treiben auf dem PonymarktZahlreiche Menschen genossen das bunte Treiben auf dem PonymarktZahlreiche Menschen genossen das bunte Treiben auf dem Ponymarkt
in Hunteburg.in Hunteburg.in Hunteburg.in Hunteburg.in Hunteburg.

den die Aussteller auch am Sonn-
tag trotz wechselhaftem Herbst-
wetter mit einigen Regenschau-
ern mit Besucherscharen belohnt.
„Heute läuft das Geschäft richtig
super“, freute sich ein Standbe-

treiber, der auf dem Außengelän-
de allerlei Haushaltswaren anbot.
„Besonders die Naturbürsten
wandern gerne in den Einkaufs-
korb“, erklärte der Verkäufer.
Sowieso stöberten wieder zahl-

reiche Besucher nach Herzenslust
im reichlich vorhandenen Ange-
bot. Außerdem konnte auf dem
angrenzenden Trödelmarkt nach
Schnäppchen Ausschau gehalten
werden und neben einem ab-
wechslungsreichen Rahmenpro-
gramm auf der Aktionsbühne sorg-
ten zahlreiche Fahrgeschäfte für
beste Laune.
Der Hunteburger Norddeutsche
Ponymarkt war mit seinem bun-
ten Programm einmal mehr ein
attraktiver Mix für die ganze Fami-
lie. Heimische Gastronomiebetrie-
be sowie zahlreiche Imbissstände
sorgten für das leibliche Wohl. Zum
ausgiebigen Bummeln, Stöbern
und Shoppen lud die Gewerbe-
schau an allen Tagen ein. Gerade
die als auch der Vieh- und Trödel-
markt würden den Ponymarkt eben
so besonders machen. „Das ist
nicht nur Kirmes, sondern ganz viel
mehr“, war die einhellige Meinung
zahlreicher Besucher.

Der Marktstand des Bauernladens Rennegarbe war stets dicht umlagert.Der Marktstand des Bauernladens Rennegarbe war stets dicht umlagert.Der Marktstand des Bauernladens Rennegarbe war stets dicht umlagert.Der Marktstand des Bauernladens Rennegarbe war stets dicht umlagert.Der Marktstand des Bauernladens Rennegarbe war stets dicht umlagert.
Die Jagdhornbläser Stemweder Berg zogen über den Markt und beglücktenDie Jagdhornbläser Stemweder Berg zogen über den Markt und beglücktenDie Jagdhornbläser Stemweder Berg zogen über den Markt und beglücktenDie Jagdhornbläser Stemweder Berg zogen über den Markt und beglücktenDie Jagdhornbläser Stemweder Berg zogen über den Markt und beglückten
die Besucher mit einem Ständchen.die Besucher mit einem Ständchen.die Besucher mit einem Ständchen.die Besucher mit einem Ständchen.die Besucher mit einem Ständchen.
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Lavelsloher Herbstmarkt lädt zum Stöbern ein
Regionale Aussteller präsentieren ihr breit gefächertes Angebot

Bayerische Spezialitäten
bei der Museums-Eisenbahn in Preußisch Oldendorf
Am Samstag, 2. November, findet
die kulinarische Eisenbahnfahrt
„Bayerische Spezialitäten statt.
Für diese Sonderfahrt chartert das
Preußisch Oldendorfer Kleinbahn-
museum den Kleinbahnzug der
Museums-Eisenbahn-Minden.
Die Fahrt geht von Bad Holzhau-
sen, wo der Zug um 17 Uhr ab-
fährt, über Preußisch Oldendorf,
dort erfolgt die Abfahrt um 17.20
Uhr, entlang des Wiehengebirges
nach Bohmte. In einem Landgast-
haus, welches 200 Meter vom
Haltepunkt des Zuges entfernt
liegt, erwartet die Fahrgäste ein

Buffet mit bayerischen Spezialitä-
ten. Die Rückkehr des Zuges nach
Bad Holzhausen ist für 21.45 Uhr
geplant. Der Fahrpreis inkl. Begrü-
ßungsgetränk und Bayerischem
Buffet beträgt 45 Euro.
Für die Teilnahme an der Fahrt ist
eine Anmeldung bis zum 28.Okto-
ber bei Peter Stockmann unter der
Telefonnummer 01707361178 oder
per E-Mail an peter.stockmann@
museumseisenbahn-minden erfor-
derlich. Nähere Informationen zu
den Veranstaltungen finden Sie
im Internet unter
www.kleinbahnmusuem.de. Foto: Preußisch Oldendorfer Kleinbahnmuseum e.V.Foto: Preußisch Oldendorfer Kleinbahnmuseum e.V.Foto: Preußisch Oldendorfer Kleinbahnmuseum e.V.Foto: Preußisch Oldendorfer Kleinbahnmuseum e.V.Foto: Preußisch Oldendorfer Kleinbahnmuseum e.V.

In der Gewerbeausstellung waren zahlreiche Branchen vertreten.In der Gewerbeausstellung waren zahlreiche Branchen vertreten.In der Gewerbeausstellung waren zahlreiche Branchen vertreten.In der Gewerbeausstellung waren zahlreiche Branchen vertreten.In der Gewerbeausstellung waren zahlreiche Branchen vertreten.

LAVELSLOH (hm). Nicht allein dem
recht guten Herbstwetter mit an-
genehmen Temperaturen war es
geschuldet, dass der Lavelsloher
Herbstmarkt am Wochenende Be-
sucherscharen anlockte. Vielmehr
freuten sich die Menschen auf ein
breit gefächertes Angebot und ei-
nen guten Branchenmix hiesiger
Firmen sowie einen attraktiven
Vergnügungspark.
Entsprechend gut war die Stim-
mung nicht nur bei Besuchern,
sondern auch bei den Ausstellern,
die sich über nette Gespräche an
den Ständen, volle Auftragsbücher
und klingende Kasse freuten. Der
Lavelsloher Herbstmarkt kam am

Wochenende in jüngster Auflage
daher und präsentierte auf einer
Gesamtfläche von mehr als 10.000
Quadratmetern einen repräsen-
tativen Querschnitt durch Handel
und Gewerbe aus der Ortschaft
Lavelsloh und den angrenzenden
Gemeinden, so auch aus Stem-
wede und Rahden.
Mehr als 40 regionale Aussteller
präsentierten ihr breit gefächer-
tes Angebot. Von Polstermöbeln
und neuen Modetrends bis hin
zu moderner Haustechnik und
Gartengeräten sowie Automobi-
len und Landmaschinentechnik
reichte die Produktpalette.
Neben einem abwechslungsrei-

chen Rahmenprogramm auf der
Aktionsbühne im Festzelt sorg-
ten zahlreiche Fahrgeschäfte für
beste Laune insbesondere bei Ju-
gendlichen und ganz kleinen
Marktbesuchern. Und während
Mütter kreative Herbstdekorati-
on auf sich wirken ließen, schau-
ten sich Väter zwischen alten und
neuen Traktoren um.
Regen Zulauf hatte auch der
Stand der Geflügelzüchter Ton-
nenheide. Die Jugendgruppe
präsentierte einen bunten Quer-
schnitt an Informationen über
Rassegeflügel, auch das Schlüp-
fen kuscheliger Hühnerküken
konnte beobachtet werden. „Wir

sind schon seit vielen Jahren
beim Herbstmarkt dabei und das
Schlüpfen der Küken ist für Jung
und Alt immer ein ganz beson-
derer Blickfänger“, erklärte An-
nemarie Klasing, Jugendleiterin
der 38 Jungzüchter im Verein.
So war der Lavelsloher Herbst-
markt mit seinem bunten Pro-
gramm einmal mehr ein attrak-
tiver Mix für die ganze Familie.
Heimische Gastronomiebetrie-
be und Bäcker sorgten für das
leibliche Wohl.
Zum ausgiebigen Bummeln,
Stöbern und Shoppen luden
nebenher verkaufsoffener Sonn-
tag und Flohmarkt ein.

Für Stimmung im Festzelt sorgte die Band „Bergwelt Schwung“.Für Stimmung im Festzelt sorgte die Band „Bergwelt Schwung“.Für Stimmung im Festzelt sorgte die Band „Bergwelt Schwung“.Für Stimmung im Festzelt sorgte die Band „Bergwelt Schwung“.Für Stimmung im Festzelt sorgte die Band „Bergwelt Schwung“.
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Christian Schulte-Loh: Bankrott Royal - die Zukunft ist golden
Stand-up ComedyStand-up ComedyStand-up ComedyStand-up ComedyStand-up Comedy
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
PrPrPrPrPr..... Oldendorf Oldendorf Oldendorf Oldendorf Oldendorf,,,,,
Aula der SekundarschuleAula der SekundarschuleAula der SekundarschuleAula der SekundarschuleAula der Sekundarschule
Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /
18 Euro (ermäßigt)18 Euro (ermäßigt)18 Euro (ermäßigt)18 Euro (ermäßigt)18 Euro (ermäßigt)
Christian Schulte-Loh ist ein Komi-
ker der Londoner Schule. Seine Co-
medy ist entsprechend schlagfertig,
schnell und kugelsicher. Sein neues
Programm trägt den Titel „Bankrott
Royal - Die Zukunft ist golden“. Da-
rin redet der Humorist über fliegen-
de Autos im Linksverkehr, deutsche

Wurstsorten und britische Eigenar-
ten. Erleben können die Besucher
den Comedian auf Einladung des Ver-
eins Kommunikation und Kultur Pr.
Oldendorf e. V. (KuK) am Samstag, 2.
November, um 20 Uhr in der Aula der
Sekundarschule Pr. Oldendorf.
Christian Schulte-Loh ist „deutsch -
aber lustig“ titelte „Der Spiegel“
über seine Lehrjahre auf angelsäch-
sischen Bühnen, darunter so renom-
mierte wie das berühmte Edinburgh
Fringe Festival. Jetzt kommt er end-
lich wieder in heimische Säle und

stellt die Frage, ob wir Deutschen
nicht am Ende genauso verrückt sind
wie die Briten. Doch der Blick geht
vor allem nach vorn. Stellt sich der
Brexit doch noch als gute Idee
heraus? Für wie viel Pfund kommen
Hitlers Weingläser unter den Ham-
mer? Und wie sind ausgerechnet die
lebend aus dem Führerbunker her-
ausgekommen? Kommt auch für
Nicht-Könige das bedingungslose
Grundeinkommen? Oder kann man
in Zukunft gar nicht mehr bankrott
gehen, weil wir dann längst in Kryp-
to, Alt-Kleidern und Dosenfutter be-
zahlen? Eins steht fest: Die Zukunft
kommt - und sie wird golden.

In Großbritannien seit Jahren erfolg-
reich, ist er mittlerweile auch in
Deutschland TV-bekannt, etwa aus
„Nuhr im Ersten“ (ARD), „Markus
Lanz“ (ZDF), „Maybrit Illner“ (ZDF),
„Quatsch Comedy Club“ (ProSieben,
Sky), „Genial daneben“ (Sat.1) und
vielen mehr. Karten sind an der
Abendkasse erhältlich. Für weitere
Informationen und Kartenreservie-
rungen steht Wilhelm Lindemann
(Tel.: 0170-2718498) zur Verfügung.
Reservierungen sind auch per E-Mail
unter KuK-Preussisch-KuK-Preussisch-KuK-Preussisch-KuK-Preussisch-KuK-Preussisch-
Oldendorf@mail.deOldendorf@mail.deOldendorf@mail.deOldendorf@mail.deOldendorf@mail.de oder direkt auf
der Homepage unter www.kuk-
preussisch-oldendorf.de möglich.
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Betreuungskraft (m/w/d)
30-35 Stunden / Woche

für das Haus am Wiehengebirge:

(m/w/d)
in Teilzeit / Vollzeit

(m/w/d)
für den Nachtdienst in Teilzeit

kraft (m/w/d)
18 Stunden / Woche

Bornweg 34 -36  49152 Bad Essen

Haus am Wiehengebirge 
Jürgen Helm

Sport und Informatik als starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer Studiengang mit spannendem Ansatz
Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in Fit-
ness- und Gesundheitsstudios.
Zudem haben digitale Trainings-,
Assistenz- und Datenverarbei-
tungssysteme, Apps sowie Wea-
rables für das individuelle Trai-
ning in den letzten Jahren immer
mehr an Bedeutung gewonnen.
In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die
Gesundheit angesehen und bereits
von vielen Krankenkassen erstat-
tet. Als Beleg dienen etwa Daten
von mobilen Schrittzählern, digi-
talen Blutdruckmessgeräten und
Smartwatches mit integriertem
Pulsmesser. Um dem gestiegenen
Gesundheitsbewusstsein und der
digitalen Evolution in der Sport-
und Gesundheitsbranche gerecht
werden zu können, werden Fach-
kräfte benötigt, die sowohl über
die sport- und gesundheitswissen-
schaftlichen Grundlagen als auch
über die mathematischen und tech-
nischen Fähigkeiten verfügen.
Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:
Sport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und Informatik
im Fokusim Fokusim Fokusim Fokusim Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der

Deutschen Hochschule für Präven-
tion und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) etwa lernen Studie-
rende unter anderem, Produkte
wie Fitnessgeräte, Wearables
oder Tracking- und Assistenzsys-
teme zu entwickeln. Nach dem
Studium können sie dazu beitra-
gen, die digitale Entwicklung der
Fitness- und Gesundheitsbranche
voranzutreiben und sich einen

Wissensvorsprung vor anderen Be-
werberinnen und Bewerbern zu si-
chern. Mehr Infos zum Studiengang:
www.dhfpg.de/bsgi. Von Social-Me-
dia-Marketing über die Entwicklung
digitaler Systeme bis hin zur Such-
maschinenoptimierung - für den Stu-
diengang gibt es noch offene Aus-
bildungsangebote mit verschiede-

nen Tätigkeitsbereichen. Das duale
Bachelor-Studiensystem der Hoch-
schule verbindet eine betriebli-
che Tätigkeit und ein Fernstudi-
um mit kompakten Lehrveran-
staltungen, die digital oder an
elf Studienzentren in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz
absolviert werden können. (DJD)

Informatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in zahlreichen Gebieten des Fitness- undInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in zahlreichen Gebieten des Fitness- undInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in zahlreichen Gebieten des Fitness- undInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in zahlreichen Gebieten des Fitness- undInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in zahlreichen Gebieten des Fitness- und
Gesundheitsmarkts etabliert. Foto: DJD/DHfPG/BSAGesundheitsmarkts etabliert. Foto: DJD/DHfPG/BSAGesundheitsmarkts etabliert. Foto: DJD/DHfPG/BSAGesundheitsmarkts etabliert. Foto: DJD/DHfPG/BSAGesundheitsmarkts etabliert. Foto: DJD/DHfPG/BSA
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Nachhaltigkeit zum Beruf machen
Eine Ausbildung im Holzfachhandel bietet attraktive Perspektiven
Holz hat Zukunft: Der nachwach-
sende Rohstoff zählt zu den ältes-
ten Baumaterialien und gewinnt
angesichts heutiger Anforderun-
gen an Umweltschutz und Nach-
haltigkeit nochmals an Bedeu-
tung. Dabei lässt sich Holz nicht
nur vielseitig von Fassaden und
Dächern bis zu Bodenbelägen und
Möbeln nutzen. Da Bäume wäh-
rend ihres Wachstums große
Mengen Kohlendioxid aufneh-
men und speichern, ist Holz ein
aktiver Klimaschützer. Eine Aus-
bildung etwa im Holzfachhandel
schafft die Grundlage dafür, um
nachhaltiges Bauen zum eigenen
Beruf zu machen.
Von E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur Logistik
Qualifizierte Fachkräfte sind in
vielen Bereichen des Fachhan-
dels gefragt, ob als Kaufmann
oder im technischen sowie im
logistischen Bereich.
Zu den Aufgaben von Kaufleu-
ten im Groß- und Außenhan-
delsmanagement zählt es un-
ter anderem, Warenflüsse zu
steuern und Aufträge abzuwi-
ckeln, während sich Kaufleute
für E-Commerce um neue digi-
tale Kanäle für den Vertrieb
kümmern. Forstwirte kennen
sich mit der nachhaltigen Be-

wirtschaftung der Wälder aus,
Fachkräfte für Lagerlogistik
wiederum sind für reibungslo-
se Abläufe und eine pünktliche
Lieferung verantwortlich.
„Mit rund 4.200 Auszubilden-
den in 900 Betrieben ist der

Holzfachhandel flächendeckend
präsent und deckt wohnortnah
bei kurzen Wegen ein vielfälti-
ges Angebot an Ausbildungs- und
Qualifizierungswegen ab“, schil-
dert Thomas Goebel, Geschäfts-
führer des Gesamtverbandes

Deutscher Holzhandel e. V. Unter
www.holzvomfach.de gibt es aus-
führliche Informationen zu den
verschiedenen Ausbildungsberu-
fen, zu Voraussetzungen für den
Einstieg, zu Inhalten sowie den
Zukunftsaussichten.

Nachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial Holz bieten sich im Fachhandel vieleNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial Holz bieten sich im Fachhandel vieleNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial Holz bieten sich im Fachhandel vieleNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial Holz bieten sich im Fachhandel vieleNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial Holz bieten sich im Fachhandel viele
Ausbildungschancen. Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenAusbildungschancen. Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenAusbildungschancen. Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenAusbildungschancen. Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenAusbildungschancen. Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen

Neben kaufmännischen Berufen bietet der Holzfachhandel eine fundierte Ausbildung auch in der Logistik.Neben kaufmännischen Berufen bietet der Holzfachhandel eine fundierte Ausbildung auch in der Logistik.Neben kaufmännischen Berufen bietet der Holzfachhandel eine fundierte Ausbildung auch in der Logistik.Neben kaufmännischen Berufen bietet der Holzfachhandel eine fundierte Ausbildung auch in der Logistik.Neben kaufmännischen Berufen bietet der Holzfachhandel eine fundierte Ausbildung auch in der Logistik.
Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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Stellenangebot:

Mitarbeiter/in 

in der 

Bahnunterhaltung (m/w/d) 

Die VLO Verkehrsgesellschaft Landkreis 

Osnabrück GmbH sucht einen engagierten Mitarbeiter 

zur Sicherstellung des betriebssicheren Zustands 

unserer Eisenbahnstrecken „Wittlager Kreisbahn“ 

und „Haller Willem“. 

- Technisches Grundwissen 

- Führerschein Klasse B 

- Freude an der Arbeit im Freien 

Wir bieten: 

- Umfassende Einarbeitung 

- Innerbetriebliche Ausbildung zum Rangierer 

Bewerbungen bis zum 22.11.2024 postalisch an: 

VLO Verkehrsgesellschaft Landkreis Osnabrück GmbH

Bremer Straße 11 

49163 Bohmte 

oder per Mail: 

bewerbung@vlo.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bei der Gemeinde Bohmte 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Stelle als

Standesbeamter (m/w/d)
zu besetzen.

Bei Interesse finden Sie die vollständige Stellenausschreibung hier:

www.bohmte.de

Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-
ständigkeitständigkeitständigkeitständigkeitständigkeit
Nach einem erfolgreichen Ab-
schluss verfügen Auszubildende
über sehr gute Chancen auf eine
feste Übernahme und können
sich als Fachkräfte durch Wei-
terbildungsmöglichkeiten wei-
terqualifizieren. Auch ein an-
schließendes Studium oder der
Start in die Selbstständigkeit

zählen zu den Möglichkeiten.
Das nachhaltige Baumaterial
Holz dürfte jedenfalls in Zukunft
nicht an Bedeutung verlieren, so
Thomas Goebel weiter: „Die holz-
wirtschaftliche Branche verbindet
nachhaltige, klimafreundliche Pro-
dukte mit moderner Technik und
sicheren Arbeitsplätzen, die Zu-
kunft und Perspektive bieten.
(DJD)

Holz liegt beim nachhaltigen Bauen im Trend. Eine Ausbildung in diesemHolz liegt beim nachhaltigen Bauen im Trend. Eine Ausbildung in diesemHolz liegt beim nachhaltigen Bauen im Trend. Eine Ausbildung in diesemHolz liegt beim nachhaltigen Bauen im Trend. Eine Ausbildung in diesemHolz liegt beim nachhaltigen Bauen im Trend. Eine Ausbildung in diesem
Bereich eröffnet attraktive Perspektiven. Foto: DJD/GesamtverbandBereich eröffnet attraktive Perspektiven. Foto: DJD/GesamtverbandBereich eröffnet attraktive Perspektiven. Foto: DJD/GesamtverbandBereich eröffnet attraktive Perspektiven. Foto: DJD/GesamtverbandBereich eröffnet attraktive Perspektiven. Foto: DJD/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 26. Oktober 2024 | Kw 43 | stemweder-bote.de/e-paper30

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

WALNÜSSEWALNÜSSEWALNÜSSEWALNÜSSEWALNÜSSE
Ungebleicht,ungespritzt, Neue Ernte,
1kg 5€, Lemförde,
Handy: 01631476523, 015114393816

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede
Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-
warenwarenwarenwarenwaren

Zu Zu Zu Zu Zu VVVVVerkaufenerkaufenerkaufenerkaufenerkaufen
elektr. Fernsehsessel m.Aufsthilfe. AEG
Wäschetrockner, Teppich m.Zertif.
2,5x3 m. Tel:0170 1164775

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-

schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Literatur- und Musiktage: Kulturrausch in Bad Essen! 
Die Literatur- und Musiktage in Bad 
Essen im November sind längst 
eine feste Größe im Veranstaltungs-
kalender der Region. Freuen Sie 
sich auf drei Tage mit hochkarätiger 
Unterhaltung für Groß und Klein.
Freitag, 08. November 2024: 

Eröffnung und kriminelle Energien 

am Freitag, den 08. November 
2024 um 19:00 Uhr im Schafstall 
Bad Essen statt. Im Anschluss lädt 
der spannende Liederabend „Kri-
minelle Energie“ die Gäste um 
20:00 Uhr auf einen musikalischen 
Raubzug durch die Musikgeschich-
te ein und umkreist dabei virtuos 
das Thema des klassischen Krimis. 
Das Wuppertaler Künstlerduo - die 
Schauspielerin Luise Kinner mit 
Christoph Iacono am Klavier - füh-
ren durch moderne Spannungs-
Klassiker von ABBA über die Pet 
Shop Boys bis hin zur Dreigroschen-
oper in unkonventionellen Action-
Arrangements und ergänzen das 
Programm durch kleine literarische 
Juwelendiebstähle.

Samstag, 09. November 2024:

„Willkommen in Irland!“

Der Samstagabend steht ganz im 
Zeichen Irlands. Um 19:00 Uhr ent-
führen die Schauspielerin Monika 
Vivell und die Musiker Matthias 
Malcher und Ralf Strotmann das 
Publikum mit Texten und Musik 
auf eine stimmungsvolle Reise zur 
grünen Insel. Das Programm wird 
extra für diesen Abend konzipiert 
und lässt Irland in seiner kulturellen 

unvergessliches Erlebnis.
Sonntag, 10. November 2024:

„Wolle und Gack“ – Ein tierisches 

Theaterstück

Am Sonntagnachmittag wird es 
bunt und lebendig in der Aula der 

Grundschule Bad Essen. Um 15:00 
Uhr führt das Musiktheater Lupe für 
Kinder und ihre Familien ein fröh-
liches Theaterstück auf, das an die 
kleinen Gäste ab 4 Jahren gerichtet 
ist. 
Mit dem Stück „Wolle und Gack“ 
sind Spaß und Spannung garan-
tiert! 

Ticketpreise und Infos:

• Freitag „Kriminelle Energien“:

 VVK 18,- € | AK 21,- € | 
 Schafstall Bad Essen | 20:00 Uhr 
• Samstag „Willkommen in 

 Irland!“: 

 VVK 16,- € | AK 19,- € | 
 Schafstall Bad Essen | 19:00 Uhr
• Sonntag „Wolle und Gack“:

 VVK 4,- € | AK 5,- € | 
 Grundschule Bad Essen | 
 15:00 Uhr

Die Tickets sind im Vorverkauf in der 
Tourist-Info Bad Essen erhältlich:
Tel.: 05472-94920 | 
E-Mail: touristik@badessen.de

Restkarten ggf. an der Abendkasse.

Veranstaltet werden die Literatur-
und Musiktage Bad Essen vom Kur- 
und Verkehrsverein Bad Essen e. V., 
der Gemeinde Bad Essen und dem
Literaturbüro Westniedersachsen
mit freundlicher Unterstützung der
OLB Stiftung Oldenburg und der 
Wiehen-Buchhandlung Bad Essen.
Weitere Informationen erhalten Sie
in der Tourist-Info Bad Essen und 
unter www.badessen.info
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Unsere   
Angebote
im Herbst  

auf UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN*

20 %

auf DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf DAS ZWEITE GLASPAAR beim Kauf einer  
kompletten Brille oder Sonnenbrille (Fassung und Gläser).

30 %

* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in 
Rahden an. Angebot gültig vom 01.09.2024 bis 02.11.2024 in Rahden und Espelkamp.

auf SONNENBRILLEN*

30 %

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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